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Herbstbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank für die  
schönen Herbstbilder. 
Gerne dürfen Sie uns 

weiterhin Ihre Bilder an 
amtsblatt@waldbronn.de 

schicken.

Foto: Bettina Espejo                                         Foto: Doris Hanke-Ille                                      Foto: Ewi Rausch

Foto: Christian Rieker
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ST.MARTINSUMZUG 
IM KURPARK

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G

8. 1
1. 2

024, 17UHR

Treffpunkt ist an den Tennisplätzen. 
Musikalisch begleitet uns der 

Musikverein Lyra Reichenbach.
 Am See gibt`s Glühwein (2 Euro) und Früchtepunsch. 

Jedes Kind erhält kostenlos eine Martinsbrezel.
 Bitte eine eigene Tasse mitbringen!!!  
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Neue Sprechstunde für Senioren im Rathaus:  
Auftaktveranstaltung war ein voller Erfolg

Sitzgelegenheiten an der Talstraße erneuert

Die Auftaktveranstaltung zur Seniorensprechstunde war sehr gut besucht. Erster Termin ist am Freitag, 8. November.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Die Gemeinde Waldbronn bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Service Netzwerk Waldbronn (SNW) und den Waldbronner Selb-
ständigen eine regelmäßige Sprechstunde für Seniorinnen 
und Senioren im Rathaus an. Vergangenen Freitag war die Auf-
taktveranstaltung dazu. Und die Resonanz war überwältigend. 
„Es freut uns sehr, dass so viele unserer älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger den Weg ins Rathaus gefunden haben. Zeigt es 
uns doch sehr deutlich, dass wir mit dem neuen Angebot rich-
tiggelegen haben“, sagte Bürgermeister Christian Stalf bei der 
Begrüßung. Denn der Bedarf an niederschwelligen Hilfsange-
boten sei sehr hoch, so Stalf. Gleichzeitig bedankte er sich bei 
Renate Bernhardt vom Service Netzwerk Waldbronn für ihren 
unermüdlichen Einsatz und bei den Waldbronner Selbständigen, 
die ebenfalls tatkräftig mit unterstützen. Namentlich bei Mandy 
Kramaric, die die ersten Handyschulungen übernehmen wird. 
„Unsicherheiten bei der Anwendung von sozialen Medien waren 
der Auslöser für die Seniorensprechstunden“, erläuterte Renate 
Bernhardt den Ursprung hinter der regelmäßigen Sprechstunde. 
Aber es gehe nicht nur um Handyschulungen, betonte Bern-
hardt. Die Sprechstunde solle gleichzeitig eine leicht zugäng-
liche Anlaufstelle für Beratungen aller Art sein. Auch der ge-
meinsame Austausch sei sehr wichtig. Peter Einzmann von den 
Waldbronner Selbständigen spricht gar von einem „Highlight 
der nächsten Wochen“ und lobte ebenfalls die gute Zusammen-
arbeit aller Akteure. Abschließend blieb noch viel Zeit und Muße 
für gute Gespräche. Einhellige Meinung aller Gäste: So ein An-
gebot hat in Waldbronn noch gefehlt.

INFO: Die wöchentliche Sprechstunde richtet sich an Menschen 
ab 65 Jahren. Die Sprechstunden finden zu wechselnden The-
men statt, die rechtzeitig im Amtsblatt auf der neuen Senioren-
seite angekündigt und auch an der Fensterfront des Rathauses 
ausgehängt werden. Themen wie „Sicherer Umgang mit digita-
len Medien“ oder „Gesundheit im Alter“ werden von Experten 
vor Ort behandelt. Die erste Sprechstunde findet am Freitag, 
8. November um 11 Uhr im Rathaus (Erdgeschoss, Zimmer 
106) statt. Eine Vertreterin oder ein Vertreter des SNWs wird 
bei den Terminen immer vor Ort sein. Eine Anmeldung zu den 
Sprechstunden ist nicht erforderlich – alle Seniorinnen und Se-
nioren sind eingeladen, das kostenlose Angebot zu nutzen und 
einfach freitags vorbeizukommen. Fragen gerne an senioren@
waldbronn.de oder telefonisch unter 609 158 oder 609 153.

Termine:
8.11.  Offene Sprechstunde & Schulung vor Ort: „Sicherer Um-

gang mit Handy oder Computer“ (Themen u.a. (Schreib-
programme, E-Mail, sicheres Surfen im Internet, fake 
Seiten, mit dem Handy ins Internet, Apps laden u.v.m.)

15.11. s.o. & Offene Sprechstunde
22.11. s.o. & Offene Sprechstunde
29.11. s.o. & Offene Sprechstunde
06.12.  Dr. med. Jürgen Kußmann (Gesundheit im Alter)  

& Offene Sprechstunde
13.12. Offene Sprechstunde
20.12. Seniorenkaffee und Basteln

Die Rundbänke in den Buchten an der Talstraße zwischen den 
beiden Kreiseln waren in die Jahre gekommen und zum Teil an 
den Außenseiten angerostet oder sogar ganz kaputt. Nun hat der 
Bauhof einige Elemente ersetzt oder komplett neue Bänke aufge-
stellt. Ein paar Sitzgelegenheiten waren laut Jürgen Steppe noch 
gut brauchbar, die nicht ausgetauscht werden mussten. 

Bürgermeister Christian Stalf hat sich gemeinsam mit dem Bau-
hofleiter ein Bild von den erneuerten Sitzbuchten gemacht. „Es 
freut mich, dass wir mit den neuen Bänken wieder Plätze mit mehr 
Aufenthaltsqualität geschaffen haben und diese auch von Bürge-
rinnen und Bürgern genutzt werden können.“

Bürgermeister Christian Stalf und Bauhofleiter Jürgen Steppe 
freuen sich über die neuen Bänke.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Wir laden auch in diesem Jahr wieder herzlich zu unserer Waldbronner Weihnachtsaktion
ein – und diesmal dürfen sich auch Seniorinnen und Senioren freuen!

Und so funktioniert's:
Wer kann mitmachen?

 Kinder bis 14 Jahre aus Familien mit begrenzten finanziellen Mitteln sowie
Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren, denen wir einen Wunsch erfüllen dürfen.

Wann und Wie?
 Ab dem 4. November liegen im Rathaus (zu den Öffnungszeiten) Wunschzettel bereit. Einfach den
Zettel abholen, den Vornamen, das Alter (bei Kindern) und den Wunsch (bis zu 20 Euro) eintragen. 
Finanziell eingeschränkte oder einsame Seniorinnen und Senioren können sich neben sachlichen

Dingen auch einen Besuch oder gemeinsame Zeit wünschen. Der ausgefüllte Wunschzettel wird dann
an unseren Weihnachtsbaum im Eingangsbereich gehängt.

Und die Wunscherfüller?
 Ab dem 25. November können alle, die gerne jemanden beschenken möchten, einen Wunschzettel

vom Weihnachtsbaum pflücken und bis zum 3. Dezember das Geschenk erfüllen. Die Geschenke
werden dann unter den Baum im Rathaus gelegt.

Und wann ist Bescherung?
 Am 5. und 12. Dezember, jeweils von 14 bis 17 Uhr, dürfen die Kinder und Senioren ihre Geschenke

im Rathaus in Empfang nehmen. 
Lasst uns gemeinsam Herzenswünsche erfüllen und 

die Weihnachtszeit noch schöner machen!

WEIHNACHTSAKTIONWEIHNACHTSAKTION
WÜNSCHE WERDEN WAHRWÜNSCHE WERDEN WAHR
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SNW Servicebüro:
 Telefon 07243 343 98 44

S E N I O R E N S E I T E

Sprechstunde für Senioren

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Veranstaltungen im November 

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen und Senioren
eine Anlaufstelle für Beratung und Austausch zu
bieten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Treffpunkt ist um 11 Uhr im Rathaus (EG)
1.11. Feiertag
8.11. Offene Sprechstunde und “Sicherer Umgang
mit dem Handy oder Computer” - Schulung vor
Ort mit Experten
15.11. Offene Sprechstunde & s.o.
22.11. Offene Sprechstunde & s.o.
29.11. Offene Sprechstunde & s.o.
06.12. Offene Sprechstunde & Dr. med. Jürgen
Kußmann (Gesundheit im Alter)
13.12.  Offene Sprechstunde
20.12.  Offene Sprechstunde & Seniorenkaffee und
Basteln mit Kindergartenkindern                      

02.11.  19 Uhr Konzert “The Voices” im Kurhaus 
06.11.  Mittwochswanderung Schwarzwaldverein
14.11.  15 Uhr SNW Cafe im Evang. Gemeinde-
zentrum in der Goethestr. 8. Zu Gast Waldbonner
Psychologie-Influencerin und Autorin Lamiya Pitussi
23.11. Kirchenkonzert MV Busenbach, Pfarrkirche
St.Katharina
27.11. 14 Uhr, Waldbronner Erzählcafe DRK Heim
Anne-Frank-Schule
30.11. Theaterabend vom GV Busenbach,
Turnhalle Busenbach

Drei Fragen an Renate Bernhardt vom Service Netzwerk Waldbronn:
Was ist das SNW Service Netzwerk 
Waldbronn eigentlich? 
Das  Service Netzwerk Waldbronn hat 
seinen Ursprung im Ortsleitbildprozess 
aus dem Jahr 2002. Eine Projektgruppe 
hatte sich zum Ziel gesetzt, das 
betreute und weitgehend sorglose Leben und Wohnen
zu Hause in der vertrauten Wohnumgebung bis ins
hohe Alter zu realisieren. Viele Überlegungen zur
Umsetzbarkeit führten schließlich im Jahr 2007 zur
Gründung des gemeinnützigen Vereins "SNW Service
Netzwerk Waldbronn e.V."  Dabei sollen die Mitglieder
des Vereins jeden Service anfordern können, der ihnen
das Wohnen im vertrauten Wohnumfeld ermöglicht.
Dazu wurde das SNW Service Büro etabliert. Dort
werden die Anforderungen entgegengenommen und der
entsprechende Service organisiert und vermittelt. 

Was bietet das Service Netzwerk genau an? Unseren
Mitgliedern werden über das Service-Büro u.a.
Handwerkerservice, Gesundheitsdienste, Haushalts-
und Betreuungsdienste, Fahrdienste, Unterstützung bei
Behördengängen, Einkaufsdienste, Heimservice und
vieles mehr vermittelt.  
 

In der neuen 26- seitigen SNW-Service-Broschüre sind
alle Dienstleister verzeichnet, die im SNW Service
Netzwerk integriert sind. Die Broschüre wurde inzwischen
an alle Waldbronner Haushalte verteilt, 

Wie ist die Idee, einer Sprechstunde für Senioren
entstanden?  Um der Einsamkeit im Alter zu begegnen,
sehe ich als eine weitere wichtige Aufgabe des Service
Netzwerkes Begegnungen der älteren Mitbürger
untereinander zu ermöglichen und Anregungen zu
vermitteln. Dazu werden Vorträge angeboten,
Theaterbesuche und Ausflüge organisiert. Ich habe aber
festgestellt, dass viele Senioren Hilfe beim Umgang mit
modernen Medien benötigen. Deshalb soll die Einrichtung
einer wiederkehrenden Seniorensprechstunde im
Rathaus durch entsprechende Fachleute vor Ort beim
Umgang mit Smartphone oder Computer helfen. Die
Sprechstunde soll aber auch bei allen anderen möglichen
Fragestellungen Antworten bieten oder Lösungen
aufzeigen. Die offene Sprechstunde und die neue
Seniorenseite im Amtsblatt sehe ich als wichtigen Beitrag,
um allen Senioren zu zeigen, dass sie ihre Anliegen im
Rathaus vorbringen können und dass sie in das
Gemeindeleben eingebunden sind.



6 AMTSBLATT
Nummer 44

Mittwoch, 30. Oktober 2024

 
                Findelkind „Ernie“ Eichhörnchen 

            Die Aufzucht von Wildtieren ist schwierig, aber es funktioniert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Was für eine Entdeckung! Zwei 
Eichhörnchenbabys liegen reg-
los, nass vom Regen und unter-
kühlt unter einem Baum im 
Garten. Wo ist bloß ihre Mama? 
 
 
 
 

 

 Tanja reagiert sofort. Sie trock-
net die Babys, wärmt sie und 
gibt ihnen mit einer Spritze 
Wasser. Auf Kirschkernkissen 
gebettet stellt sie die Kleinen 
dann in einem Karton an den 
Fundort zurück. Nun heißt es 
warten. Wird die Mutter sie 
holen? Und was wenn nicht?  
 
 

 

  
 

 
 
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 

  

 
 

 
 
 
 
 

 
 

  
 
 
 
 
 

Auf dem Foto ist Ernie ca. fünf Wochen 
alt. Augen und Ohren sind geöffnet. 
Seine Futterspritzen verschlingt er gierig. 

Nach ungefähr zwei Stunden kommt die Mutter zurück und trägt das kräftigere der 
beiden Babys, das auch lauter ruft, im Maul davon. Tanja hat die beiden zwischen-
zeitlich Ernie und Bert getauft. Bert ist nun wieder bei seiner Mutter, aber der kleine 
Ernie wird auch am nächsten Tag nicht abgeholt. Da wird den Findern bewusst: 
„Wir sind jetzt seine einzige Familie.“ Ein unvergessliches Abenteuer beginnt. 

päppelt haben. Die Augen von Baby Eichhörnchen sind 
die ersten 32 Tage geschlossen, so auch bei Ernie. Der 
Schwanz ist noch glatt behaart wie bei einer Maus. Auf 
dem Foto links ist Ernie ca. vier Wochen alt. Tagsüber 
wird er wie ein kleines Känguru von seiner 
Menschenfamilie in der Bauchtasche von Pullovern 
umhergetragen. Nachts bekommt er ein kuscheliges 
Nestchen in einer Kaninchentransportbox. 

Körperkontakt und Kuscheln sind ganz wichtig. Die Krallen von Ernie sind 
mit 6 Wochen 
noch ganz weich. 

In den nächsten Tagen schläft das kleine Eichhörnchen viel und muss alle zwei 
Stunden (auch nachts!) zum Füttern geweckt werden. Es bekommt Katzenaufzucht-
milch, die von Eichhörnchen vertragen wird. Gut, dass man im Internet brauchbare 

Informationen von 
Leuten findet, die 
schon einmal ein 
Eichhörnchen ge- 

 
Die Aufzucht von Wildtieren ist kompliziert. Unsere Gastfamilie hatte 
sachkundige Unterstützung, Zeit, Platz, ausreichend finanzielle Mittel, 
Tiererfahrung und schon viel Ausrüstung im Haus. Wer ein Eichhörn-
chen findet, hier gibt es Hilfe: www.eichhoernchen-notruf.com 
 

Es ist wie mit 
einem Baby. Man 
kann Ernie nicht 
allein lassen und 
das kleine Eich-
hörnchen muss 
noch sooooo viel 
lernen. Wie es 
weiter geht, lest 
Ihr in 14 Tagen 
auf der Kinderseite . 
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Waldbronner Arbeitgeber aufgepasst! 
Arbeitgebergutscheine der WS e.V. können 
auch in der Albtherme eingelöst werden. 
 
 

Als Unternehmen in 
Waldbronn haben 
Sie mit dem 
"Arbeitgeber-
Geschenkgutschein" 
der Waldbronner 
Selbständigen (WS 
e.V.) die Möglich-
keit, Ihren Mitarbei-
tern eine steuerfreie 
Zusatzentlohnung 
zu bieten. 
 
Wir finden das ist 
eine tolle Idee, so-
wohl als Anerken-

nung und als Dankeschön an die Mitarbeiter zu Weih-
nachten, aber auch unter dem Jahr. Der Gutschein hat 
für Arbeitgeber und Arbeitnehmer gleichfalls Vorteile. 
Informieren Sie sich gerne über den Link des WS e.V. 
unter: 
www.ws-ev.de/aktionen/arbeitgeber-geschenkgutschein 
 
Natürlich ist die Albtherme als Annahmestelle mit von 
der Partie. So können die Beschenkten den Gutschein 
für echte Entspannungs - und Wohlfühlmomente in der 
Therme, der Salzgrotte oder auch im Beauty & DaySpa 
einlösen. 

 
Den Waldbronner Arbeitgeber  Geschenkgut-
schein gibt es als 25 € und als 50 € Gutschein. 
Vorverkaufsstelle ist die Geschäftsstelle der 
Volksbank am Rathausmarkt Waldbronn. 

****** 
 
Weitere Infos zur Albtherme unter:  
www.albtherme-waldbronn.de 

Und auf Social Media: @albtherme_waldbronn 

Komm herbei, lieber November 
Was hast du uns Schönes mitgebracht? 
 
 

Im November warten 
unvergessliche Wein-
abende, das 25. Club 
Whisky-Tasting, ein 
Theaterabend und Kon-
zerte rund um Filmmu-
sik und Musicals auf 
Sie. 
Als besonderes High-
light für Groß und Klein 
findet am 08.11.2024, 
um 17 Uhr, der St. Mar-
tinsumzug im Kurpark 
statt. Treffpunkt ist an 
den Tennisplätzen. Musikalisch wird der Zug begleitet 
vom Musikverein Lyra Reichenbach. Am See gibt es 
dann Glühwein (2€) und Früchtepunsch. Jedes Kind 
erhält kostenfrei eine Martinsbrezel.  

 

Frank Dupree Trio 
15.11.2024, 19:30 Uhr, Kurhaus Waldbronn 

 

Mit zündender Energie, un-
bändiger Spielfreude und 
einem außergewöhnlichen 
musikalischen Profil spielt 
das Frank Dupree Trio mit 
den Grenzen „Zwischen 
Klassik und Jazz.“  
Von einem verantwortungs-
vollen Umgang mit Meister-

werken der Klassik geprägt und von der Sprache des 
improvisierten Jazz zu einem Gesamtkunstwerk ge-
schliffen, stehen das perfekte Zusammenspiel und die 
Begeisterung für die grenzenlose Vielfalt der Musik im 
Vordergrund. Das Repertoire umfasst Originalkompositi-
onen sowie eigene Arrangements. 
Tickets gibt es bei LiteraDur Waldbronn zu kaufen. 

Mehr Waldbronner Veranstaltungen unter: 
www.waldbronn-tourismus.de 
Und auf Social Media: @waldbronn.entdecken  

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH  
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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 Foto: Manfred Czychi

HHerbstbilder unserer Leserinnen und Lesererbstbilder unserer Leserinnen und Leser

 
 Foto: Silke Ullrich

Foto: Gabriela Dreher

 
 

Foto: Gerd Waible

 
 Foto: Jochen Huck

 
        Foto: Franka Gauga-Stöhr

 
Foto: Kurt Bechtel

 
 Foto: Matthias Schüssler
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GEFLOHEN,VERTRIEBEN-
ANGEKOMMEN?!

Auss t e l lung

ERÖFFNUNG:

4.NOVEMBER 

UM 19 UHR

V O M  4 . N O V E M B E R  B I S  1 5 . N O V E M B E R

Z U  D E N  Ö F F N U N G E Z E I T E N  D E S

R A T H A U S E S  ( F O Y E R ,  O G )  

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Fr., 01.11.24
14:00 Uhr

Totengedenken der Pfarrgemeinde 
St. Katharina
Veranstaltungsort: Friedhof Busenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Sa., 02.11.24
19:00 Uhr

Filmmusik und Musicals
Konzert der Chorgruppe The Voices
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Gesangverein 
Concordia 1875 Reichenbach e. V.

So., 03.11.24
18:00 Uhr

Filmmusik und Musicals
Konzert der Chorgruppe The Voices
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Gesangverein 
Concordia 1875 Reichenbach e. V.

Mi., 06.11.24 Mittwochswanderung
Veranstalter: Schwarzwaldverein 
Waldbronn e. V.

Do., 07.11.24 Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater 
Jochen Schneider im Auftrag der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg an jedem 
ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 
18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an.
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn.  
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

WWEEBBIINNAARR
ONLINE

Entdecken Sie die Zukunft der Energie
für Ihr Zuhause!

FÜR ALLE BÜRGER*INNEN 
AUS WALDBRONN

TERMIN: 06.NOVEMBER
UHRZEIT: 19 UHR

ORT: ONLINE AUF WWW.SOLARWEBINAR.DE

Planen Sie mit unseren
Expert*innen Ihr optimales
Energiesystem

Themen des Webinars:

Individuelle 3D PV-Planung
Speicherlösungen
Wärme und E-Mobilität

Anmeldung:
Besuchen Sie unsere Webseite
www.solarwebinar.de und
melden Sie sich kostenlos an!

Kontakt: E-Mail: experte@solarhub24.de | Telefon: +49 761 59414158 

Besuchen Sie uns auch  

im Internet:

w w w. w a l d b r o n n . d e

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Saint-Gervais: Besuch des 45. Viehmarktes und der neuen Seilbahn  
„Ascenseur Valléen“

Rund um das Wochenende des 20. Oktober machten sich 10 
Waldbronner auf den Weg in unsere schöne Partnergemein-
de am Mont Blanc, um alte Freunde wiederzutreffen, neue 
Bekanntschaften zu schließen und um den „Viehmarkt“ von 
Saint-Gervais zu erleben. Bei schönstem sonnigen Herbstwet-
ter trafen sich Gastgeber und Gäste am Samstagmorgen zu 
einer kleinen Wanderung. Der Weg führte von der neuen Seil-
bahnstation „Le Valléen / L’Alpin“ im Ortsteil Bourg durch den 
leuchtenden Herbstwald hinab zur neuen Kletterhalle im Orts-
teil Le Fayet. Zurück ging es durch den Park Thermal und einer 
Auffahrt mit dem neuen „Ascenseur Thermal“, einer einspurigen 
Standseilbahn, die mit Brauchwasser betrieben wird. Nach ei-
nem gemütlichen Picknick standen am Nachmittag und Abend 
Besuche von Kunstausstellungen und private Einladungen auf 
dem Programm, bei denen u. a. ein traditionelles Menü „Pintade 
en Chartreuse“ (Perlhuhn auf Gemüse und Kräutern) genossen 
wurde.
Am Sonntag fand dann die „Foire Agricole“ (Viehmarkt) rund 
um den Marktplatz von Saint-Gervais statt, wo etwa 150 Rinder 
verschiedener Rassen präsentiert, fachkundig begutachtet und 
prämiiert werden. Stände von traditionell arbeitenden Hand-
werkern, lokalen Vereinen und Organisationen sowie Schulen 
sorgen für manche Attraktion; es wird Neues und Altes, Kurio-
ses und Köstliches an die zahlreichen Besucher des Marktes 
verkauft. Die Waldbronner boten am eigenen Stand gezapftes 
Waldbronner Bier an. Großartig unterstützt von der Bäckerei Ri-
chard Nussbaumer und fachkundiger Arbeit von Konditor Fran-
cis Müller und seiner Frau fanden vor allem die frisch gebacke-
nen Brezeln reißenden Absatz.

 
Viehmarkt in Saint-Gervais. 

Am Montag unternahmen einige Teilnehmer eine Fahrt mit der 
neuen Seilbahn „Le Valléen“. Diese „verlängert“ die alte Anlage 
zum Bettex hinunter ins Arve-Tal bis zum Fernbahnhof Le Fayet. 
Wintersportler können damit mit dem Zug anreisen, direkt am 
Bahnhof in die neue Aufstiegshilfe einsteigen und das Skigebiet 
von Saint-Gervais rund um Mont d‘Arbois, Mont Joux und Mont 
Joly erreichen, ohne dabei das Auto zu benutzen. Die neue Seil-
bahn realisiert aber auch ein neues Mobilitätskonzept in Wald-
bronns Partnergemeinde: Berufstätige und Schüler können be-
quem aus dem Ortsteil Bourg und der Umgebung ins Tal und 
zurück pendeln, ohne auf Pkw oder Busse angewiesen zu sein.

 
Die Gastgeber und die Waldbronner Gäste an der neuen 
Seilbahn.  Fotos: Freundeskreis Saint-Gervais

Der „Ascenseur Valléen“ hat 26 Kabinen mit je 10 Sitzplätzen, 
eine Kapazität von 1.200 Personen pro Stunde, eine Länge von 
1.850 Metern, und überwindet 221 Höhenmeter. Das Gebäu-
de der alten Bettex-Anlage wurde durch die neue Bergstation 
des „Valléen“ und die neue Talstation der Seilbahn „L’Alpin“ 
zur Fahrt zum Bettex in einem gemeinsamen Gebäude ersetzt. 
Die Seilbahn „L‘Alpin“ geht am 3. Dezember 2024 rechtzei-
tig zur Skisaison wieder in Betrieb. Das Gesamtprojekt kostet  
ca. 45 Mio. €.

Alle Mitfahrer fanden diesen Ausflug zum Viehmarkt nach Saint-
Gervais einfach nur „großartig“.

Videos unter: YouTube, Suchbegriff „Le Valléen“ 
 (Text Freundeskreis Saint-Gervais)

Im Gemeinderat notiert

Gedenken an  
Heribert Purreiter

Vor der jüngsten Sitzung hat das 
Gremium dem vor 20 Jahren ver-
storbenen Gemeinderat Heribert 
Purreiter gedacht. Der Grünen-
politiker ist am 14.10.2004 einem 
Gewaltverbrechen zum Opfer ge-
fallen. Die Räte haben sich daher 
gemeinsam mit der Familie sowie 
Bürgermeister Christian Stalf am 
Gedenkstein am Promenaden-
weg getroffen. „Wir wollen trotz 
dieses tragischen Ereignisses die 
Erinnerung an den ehemaligen 
Gemeinderat lebendig halten“, 
begründete Stalf das Gedenken.

Auch Gemeinderätin Beate Maier- 
Vogel erinnerte mit berührenden 
Worten an ihren Fraktionskol-
legen. Sie war zudem auch die 
letzte Person, die ihn lebendig 

gesehen hat. Heribert Purreiter wurde kurz vor seinem Haus er-
schossen. Ein Auftragsmord von einem Ehemann, der irrtümlich 
glaube, Purreiter habe eine Affäre mit seiner Frau. „Eine sinnlose 
und grausame Tat“, so Maier-Vogel. Dieses Ereignis verfolge sie 
noch heute. Der Stein solle immer daran erinnern, dass Gewalt 
niemals eine Lösung für Unzufriedenheit sein könne.

 
Gemeinderätin Beate Maier-Vogel erinnert an den verstor-
benen Grünen-Politiker Heribert Purreiter.  
 Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Der Gedenkstein steht am 
Panoramaweg.
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-  Die uneingeschränkte Rückgabe des Wertstoffhofes an den 
Landkreis lehnte das Gremium mehrheitlich ab. Unklar sei, ob 
die Leistungen entsprechend gleich bleiben. Dies müsse daher 
erst geprüft werden.

-  Das Spielplatzkonzept soll auf weitere Einsparpotentiale über-
prüft werden. Eventuell könnten Spielflächen, die nicht mehr 
genutzt würden, aufgegeben werden.

Wie sich getroffene Maßnahmen auf den Haushalt auswirken, 
muss seitens der Kämmerei noch errechnet werden. „Substan-
ziell werden die Beschlüsse nichts ändern“, zog Bürgermeister 
Christian Stalf eine eher nüchterne Bilanz. Weitere Themen wie 
unter anderem der Weiterbetrieb der Festhalle, die Friedhofs-
erweiterung Busenbach, die Rückgabe des Bauamtes an das 
Landratsamt oder eine Betreibergesellschaft für das Freibad 
werden in den nächsten Sitzungen beraten.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Samstag, 
den 09.11.2024 um 09:30 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

Erläuterungen zum Ablauf der Sitzung am 09.11.2024 mit 
Anlagen (aktualisierter Haushaltsplanentwurf 2025, Über-
sicht über die Änderungen)

1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Information zum Verlauf des Haushaltsjahres 2024
3. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan  

für das Jahr 2025; Beratung
a)  Überblick über die Eckdaten mit mittelfristigem Finanz-

plan 2026-2028
b)  Investitionsprogramm 2025 und Folgejahre (Hochbau, 

Tiefbau, technische Anlagen, bewegliche Sachen)
c)  Einzelne größere Instandsetzungsmaßnahmen und Be-

schaffungen des Ergebnishaushalts 2025 mit mittelfris-
tigem Finanzplan 2026-2028

d)  Stellenplan 2025 und Personalkostenentwicklung bis 
2028

e)  Haushaltsquerschnitt des Ergebnishaushalts 2025 
(Mittelbedarf einzelner Aufgabenbereiche wie Kinder-
betreuung, Schulen u. s. w.)

4. Verständigung über das angestrebte Aufkommen aus der 
Grundsteuer im Jahr 2025 im Zuge der Grundsteuerre-
form zum 01.01.2025

5. Information über die erforderliche Erhöhung des Grund-
steuerhebesatzes (Grundsteuer B) ab 2026 zum Erhalt 
der Mindestliquidität im Finanzplanungszeitraum bis 2028

6. Verständigung über die Steuersätze für das Jahr 2025 für 
die Gewerbesteuer und die Hundesteuer

7. Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetriebs Gemeindewerke 
Waldbronn - Wasserversorgung 
- Beratung

8. Wassergebührenkalkulation 2025: 
Erhöhen der Wassergebühr zum 01.01.2025 
- Ausblick und Vorberatung

9. Weitere Vorberatung der Abwassergebühren 2024-2025; 
Beratung über das Einstellen von Gebührenüberdeckun-
gen bzw. Gebührenunterdeckungen

10. Sonstiges

Fragestunde
Ein Bürger appellierte in der Fragestunde an das Gremium, die 
Entscheidung über die Erweiterung des Friedhofes Busenbach 
nochmals zu überdenken. Für viele Bürgerinnen und Bürger sei 
die Erweiterung nicht notwendig.
Hauptamtsleiter Reinhold Bayer erläuterte auf Nachfrage eines 
weiteren Bürgers, dass die Veröffentlichung von Protokollen aus 
öffentlichen Sitzungen im Internet datenschutzrechtlich sehr hei-
kel sei. In Protokollen stehen personenbezogene Daten sowohl 
von Gemeinderäten als auch von Bürgern. Wenn beispielsweise 
ein Gemeinderat nach seinem Ausscheiden aus dem Protokoll 
entfernt werden möchte, sei dies nicht nur vom Verwaltungsauf-
wand sehr kompliziert, erläuterte Bayer. Er hoffe auf eine baldige 
rechtliche Lösung.

Verschiedene Konsolidierungsmaßnahmen beraten 
und beschlossen
Das Gremium hat zudem über insgesamt 16 verschiedene Ein-
sparungsmaßnahmen intensiv beraten und beschlossen.
Zum Hintergrund: Wie bereits mehrfach berichtet, muss die Ge-
meinde der Rechtsaufsichtsbehörde in den kommenden Jahren 
genehmigungsfähige Haushalte vorlegen. Dafür sind dringend 
verschiedene Konsolidierungsmaßnahmen, also Einsparungen, 
erforderlich. „Der laufende Betrieb“, so beschreibt Kämmerer 
Philippe Thomann die Situation, „kann in den kommenden Jah-
ren nicht mehr seriös finanziert werden“. Es geht dabei um rund 
7,5 Millionen Euro. Sowohl die Verwaltung als auch die Fraktio-
nen haben insgesamt rund 160 Vorschläge gemacht, wie ein-
gespart bzw. mehr eingenommen werden kann. Das Gremium 
beriet nun in der jüngsten Sitzung über 16 Punkte, die in das 
Haushaltskonsolidierungskonzept aufgenommen werden sollen. 
Dieses muss dem Landratsamt bis Ende Oktober vorgelegt wer-
den.
Auch Bürgermeister Christian Stalf betonte, dass die „finanzielle 
Situation der Gemeinde wesentlich verbessert werden müsse, 
sonst sei die Liquidität für die laufenden Verwaltungsausga-
ben gefährdet und damit auch die Genehmigungsfähigkeit des 
Haushaltes“. Es müssten daher „effektive Konsolidierungsmaß-
nahmen“ getroffen werden, zumal im vergangenen Jahr „kein 
nennenswerter Konsolidierungsbetrag zustande gekommen 
sei“.
Anschließend wurde im Gremium zum Teil kontrovers über die 
Vorschläge diskutiert.
-  So wurde der Vorschlag der Verwaltung abgelehnt, die Sit-

zungshäufigkeit des Gremiums um sechs Sitzungen zu verrin-
gern. Laut Hauptamtsleiter Reinhold Bayer könnten dadurch 
jährlich zwischen 4000 und 19 500 Euro eingespart werden. 
Dieser Vorschlag wurde abgelehnt. Es solle aber, so die Mei-
nung im Gremium, mehr auf Effizienz geachtet und die Sitzun-
gen auf notwendige Sitzungen beschränkt werden.

-  Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, Betriebsausflüge der 
Verwaltung zu streichen. Das Budget für Sommerfeste soll von 
5000 auf 3000 Euro beschränkt werden. Des Weiteren wird die 
Arbeitszeit für Mitarbeitende bei der Teilnahme an Gesund-
heitskursen nicht von 45 Minuten auf 30 Minuten reduziert, 
sondern gänzlich gestrichen.

-  Die Umnutzung der Räume Marktplatz 9 soll auf weitere Ein-
sparmöglichkeiten geprüft werden. Grundsätzlich aber gab es 
für das Projekt weiterhin Zustimmung, zumal ansonsten ein 
beachtlicher Teil an Zuschüssen verfallen würde.

-  Grünes Licht gab es für die Verwaltung, kostenpflichtiges Be-
wohnerparken und Kurzzeitparkplätze zu prüfen und ggf. um-
zusetzen.

-  Die Verwaltungsgebühren bei Trauungen sollen erhöht werden; 
nicht so bei Beerdigungen.

-  Mehrheitlich beschloss das Gremium, ab dem Jahr 2027 kei-
ne Zuschüsse mehr an die VHS Ettlingen zu zahlen. Notfalls 
müsse über die Fortführung der Kooperation erneut beraten 
werden.

-  Über die Fortführung des Faschingsumzuges wurde ebenfalls 
kontrovers diskutiert. Dieser soll aber trotz hoher Kosten von 
über 40 000 Euro, insbesondere durch erforderliche und stei-
gende Sicherheitsmaßnahmen, weithin jährlich stattfinden. Al-
lerdings soll die Arge Vereine mit in die Organisation eingebun-
den werden. Gestrichen wird das „Laufgeld“ für die Gruppen.

-  Die finanziellen Zuschüsse für Schülerinnen und Schüler für 
Landschulaufenthalte wurden gestrichen, ebenso das Vorha-
ben „Toilette für Alle“ und die Teilnahme an der Zertifizierung 
zur Fairtrade-Gemeinde.
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag  7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn:  31.10.
1,1-cbm-Container:  08.11.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  07.11.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  02.11.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Freibad)
 21.11.2024 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
 20.11.2024 von 10.35 bis 11.05 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
 23.11.2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin vorauss. 11.01.2025 (von 9 bis 12 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue 
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag,    9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,    9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,  10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag,    9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,    9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,  10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,    9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,    9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
  9.00 bis 18.00 Uhr
  9.00 bis 18.00 Uhr
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Sie suchen einen Arbeitsplatz und einen Arbeitgeber, bei dem Sie sich wohl fühlen, gefördert 
werden und sich langfristig einbringen können? Dann sind Sie bei uns richtig! 
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

 
 
 

in Vollzeit.  
 
 
 
Ihr Aufgabengebiet:  
 Leitung der Abteilung Gebäudemanagement und Technische Dienste mit der Verantwortung für 

Bauhof, Gärtnerei (jeweils mit eigener Leitung) und die Hausmeister 
 Objektbetreuung im Bereich der Technischen Gebäudeausrüstung (Gas- und Sanitärtechnik, 

Heizungstechnik, Lüftungstechnik und Steuerungs- und Regelungstechnik) 
 Eigenständige Abwicklung von Projekten im Bereich Technische Gebäudeausrüstung  
 Organisation von Wartungs-, Instandhaltungsarbeiten und Gebäudeunterhaltung 
 Betreuung von Gebäuden und Anlagen mittels (vorhandenen) CAFM-Systems 

Das erwarten wir: 
 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Ingenieur, Techniker bzw. eine vergleichbare 

Ausbildung oder alternativ über eine langjährige Berufserfahrung in dem Bereich  
 Erfahrungen in der Personalführung 
 Kooperation und Koordination mit Fremdfirmen (u.a. Reinigungsdienstleister) 
 Kenntnisse in der Planung von Gebäudeinstallationen (Grundzüge) 
 Kenntnisse in der Steuer- und Regelungstechnik 
 Gewerkübergreifende Kenntnisse im Bereich der Gebäudeausrüstung 
 Kenntnisse über CAFM u.a., Kosten-, Bestands und Nutzungsoptimierung (die Einweisung in die 

spezielle Software wird über Kurse erfolgen) 
 Führerschein Klasse B (3) 
 Grundkenntnisse im Bereich Arbeitssicherheit und Brandschutz wären von Vorteil 
 Einsatzfreude, Flexibilität, Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Serviceorientierung, Team- und Kooperationsfähigkeit und gutes Verhandlungsgeschick 
 
Wir bieten 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD bis Entgeltgruppe 11 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld und flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung 
 Eine betriebliche Zusatzversorgung, ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement 

sowie die Möglichkeit eines Jobrad-Leasings 
 

 
 

 
Abteilungsleiter Gebäudemanagement und  
Technische Dienste (a) in Vollzeit 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 27.11.2024 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an personalabteilung@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Amtsleiter Jürgen Hemberger (Telefon: 07243/ 609-270) gerne zur 
Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 
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Die Gemeinde Waldbronn (13.500 Einwohner) ist eine moderne Gemeinde im Albtal mit vielen neuen 
Bauprojekten. 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

 
 
 

in Vollzeit.  
 
 
für die Planung, die Betreuung, sowie die kosten- und termingerechte Abwicklung von 
Hochbauvorhaben. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere 

 Planung, Ausschreibung, Durchführung und Überwachung kommunaler Hochbaumaßnahmen in 
Zusammenarbeit mit Ingenieurbüros sowie Wahrnehmung der Bauherrenfunktion  

 Planung und Überwachung von Instandsetzungs- und Unterhaltungsmaßnahmen der Gebäude 
und Einrichtungen  

 Mitarbeit bei der Bauleitplanung und Entwicklung von städtebaulichen Konzeptionen  

Wir erwarten  
 einen Mitarbeiter (w/m/d) mit einer abgeschlossenen Ausbildung/Studium als Bauingenieur, 

Architekt oder Techniker aus dem Bereich Bauwesen 
 fundierte Kenntnisse und praktische Erfahrungen in ihrem künftigen Arbeitsgebiet 
 ein hohes Maß an Einsatzfreude, Flexibilität, Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen und Fähigkeit 

zum selbständigen Handeln 
 Serviceorientierung, soziale Kompetenz, Team- und Kooperationsfähigkeit, Bürgerfreundlichkeit 

und gutes Verhandlungsgeschick 
 
Wir bieten 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD in der Entgeltgruppe E 10 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
 eine gute Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung und 

mobiles Arbeiten 
 ein modernes und vielfältiges Gesundheitsmanagement 
 

 
 
 

 
Hochbauingenieur (w/m/d) 
    in Voll- oder Teilzeit 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 27.11.2024 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an personalabteilung@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Amtsleiter Jürgen Hemberger (Telefon: 07243/ 609-270) gerne zur 
Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Reparaturarbeiten an der Treppenanlage  
zwischen Leopold- und Blumenstraße
Aufgrund von dringend erforderlichen Reparatur- und Sanie-
rungsarbeiten an der Treppenanlage muss der Bereich der Trep-
penanlage zwischen der Leopold- und Blumenstraße gesperrt 
werden. Im unteren Bereich werden die vorh. Stufen abgebro-
chen und neu angelegt. Hierbei wird insbesondere auf eine bes-
sere und somit sichere Begehbarkeit geachtet.
Während der Arbeiten kann es in der Blumenstraße aufgrund 
der Baustellenfahrzeuge zu Einschränkungen kommen. Die An-
wohner werden gebeten, ihre Anwesen aus der jeweils anderen 
Richtung anzufahren.
Die Arbeiten beginnen am

Dienstag, den 5. November 2024 ca. 07:30 Uhr
und werden voraussichtlich am Freitag, den 15.11.2024, abge-
schlossen sein (günstige Witterung vorausgesetzt).
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

Das Bürgerbüro informiert:

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.
Mitzubringen sind: 
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der In-
ternetseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benö-
tigte Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit 
(www.auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www. 
personalausweisportal.de

Öffnungszeiten am Donnerstag, 7.11.2024

Das Bürgerbüro Waldbronn
ist am Donnerstag, 7.11.2024,
aus Schulungsgründen erst ab

14:00 Uhr geöffnet.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und  
18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu 
den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen 
möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Bundesweite Woche der Wärmepumpe auch 
in den Landkreisen Karlsruhe und Rastatt
• 4. bis 10. November 2024 vor Ort und online
•  Mehr als 300 Aktivitäten – parallel in allen 16 Bundesländern in 

mehr als 75 Landkreisen
• Veranstaltungen auch Landkreisen Karlsruhe und Rastatt
Vom 4. bis zum 10. November 2024 findet bundesweit die Wo-
che der Wärmepumpe statt – auch in Landkreisen Karlsruhe 
und Rastatt. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe laden regio-
nale Institutionen in mehr als 75 Landkreisen zu insgesamt etwa 
300 Veranstaltungen ein. Besucherinnen und Besucher können 
sich online und vor Ort umfassend über die Heiztechnologie in-
formieren und erfahren, wie Wärmepumpen effizient eingesetzt 
werden können. Unter dem Motto „einfach informieren“ erhalten 
Interessierte Einblick in Themen wie Funktion, Kosten, Förder-
möglichkeiten, Beratung und Einbau von Wärmepumpen. Auch 
für interessierte Fachleute sind Veranstaltungen geeignet und 
zum Teil speziell ausgerichtet. Mehr Informationen und das Pro-
gramm in den Landkreisen Karlsruhe und Rastatt sind zu finden 
unter: www.wochederwaermepumpe.de
Es finden in der Woche der Wärmepumpe verschiedene Veran-
staltungen statt. Organsiert werden diese gemeinsam von der 
Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe und der Energie-
agentur Mittelbaden:
• Exkursion GeoNetz Kronau für Mitarbeitende in Kom-

munalverwaltungen: Dienstag | 05.11.2024 | 16 Uhr | 
Mehrzweckhalle Kronau | Anmeldung bei Isabel Schonath  
schonath@uea-kreiska.de oder 0721/936 99620
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• Exkursion Klimahaus Durmersheim für Bürgerinnen und 
Bürger: Das Klimahausprogramm zeichnet gelungene Sa-
nierungen (mind. KfW 55) und energieeffiziente Neubauten 
(mind. KfW 40) aus: Mittwoch | 06.11.2024 | 16 Uhr | Anmel-
dung bei Simon Friedmann s.friedmann@landkreis-rastatt.de 
oder 07222/15 90 817

• Exkursion von Unternehmer für Unternehmer zu Fir-
ma Küffner Aluzargen GmbH & Co. OHG: Erleben Sie 
vor Ort wie sowohl eine Produktionshalle im Betrieb, als 
auch ein Bürogebäude im Bau, welche beide per Wärme-
pumpe (mit Fußboden- bzw. Deckenheizung) beheizt bzw. 
klimatisiert werden. Fachliche Auskunft geben der zustän-
dige Geschäftsführer, der Hersteller der Wärmepumpe so-
wie das ausführende Handwerksunternehmen: Donnerstag 
| 07.11.2024 | 15 Uhr | Rheinstetten-Forchheim-Silberstreifen 
| Anmeldung bei Isabel Schonath schonath@uea-kreiska.de 
oder 0721/936 99620

• Wärmepumpen-Infotag Region Mittlerer Oberrhein: Be-
sucherinnen und Besucher können sich durch Vorträge, eine 
interaktive Ausstellung und den Austausch mit Fachleuten 
informieren. Expertinnen und Experten aus den Bereichen 
Forschung, Energieberatung und Wärmepumpentechno-
logie werden vor Ort sein: Samstag | 09.11.2024 | 10.30 – 
17.30 Uhr | Buhlsche Mühle Ettlingen | Keine Anmeldung 
erforderlich

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos.
Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter:  
www.wochederwaermepumpe.de.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Leitbild SNW Service Netzwerk Waldbronn
„Denke anders und werde glücklich!“  
Begegnung mit Lamiya Pitussi
Zum Treffen der SNW-Mitglieder und 
interessierten Gästen hat die SNW 
Vorsitzende Renate Bernhardt die in 
Waldbronn lebende und erfolgreich 
wirkende psychologische Beraterin 
und Influencerin Lamiya Pitussi einge-
laden. Ihr Credo ist: „Du kannst jeder-
zeit beginnen, selbst Veränderungen in 
Deinem Leben anzustoßen.“ Ihr Ziel ist 
es, Selbstbewusstsein zu schaffen und 
die Fähigkeit zu vermitteln, ein zufrie-
denes und glückliches Leben für sich selbst zu ermöglichen. Sie 
begleitet Menschen sowohl persönlich als auch als Influence-
rin im Internet. Inzwischen hat sie nahezu 100.000 „Follower“. 
Auch als Autorin ist sie bekannt geworden. Ihr neuestes Buch 
hat sie im Juni 2024 herausgebracht. Der Titel lautet: „Sabotiere 
ich mich selbst?“
Die Veranstaltung mit Lamiya Pitussi findet am
Donnerstag, den 14. November 2024 um 15.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum, Goethestraße 8 statt.
Sicher erwarten die Besucher bei der Präsentation interessante 
und anregende Einblicke. Insofern darf man auf die Begegnung 
mit Lamiya Pitussi und deren Angeboten zur Lebenshilfe ge-
spannt sein.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. Für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. Wegen der notwendigen organisatorischen 
Vorbereitungen bitten wir um Ihre Anmeldung über das SNW 
Service Büro möglichst per E-Mail an snw.info@t-online.de oder 
Tel. Nr. 07243 343 98 44. Dafür danken wir Ihnen.
Herzliche Grüße
SNW Service Netzwerk Waldbronn
- Vorstand -

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Haushaltssicherungskonzept und Konsolidierungs- 
maßnahmen
Bei der letzten Sitzung widmete sich der Gemeinderat erneut 
dem Haushalt. Dessen Lage ist ernst. Deshalb hat die Rechts-
aufsichtsbehörde unserer Gemeinde ein Haushaltssicherungs-
konzept abverlangt. Dies wurde gefordert, weil die mit dem 
Haushaltsplan 2024 vorgelegte mittelfristige Finanzplanung im 
Jahr 2026 die gesetzlich geforderte Mindestliquidität nicht er-
reicht. Damit der HHP 2024 genehmigt werden konnte, hatte der 
GR bereits am 05.06.24 einen Nachtragshaushalt für 2024 be-
schlossen, der am 04.07.24 vom Landratsamt bestätigt wurde. 
Weil aber die bisher erarbeiteten Maßnahmen nicht ausreichen, 
um Defizite im Finanzplanungszeitraum 2025 bis 2027 auszu-
gleichen, galt es, nochmals Hand anzulegen, um weitere Ein-
sparungen bei den laufenden Aufwendungen und Investitionen 
zu finden. Zunächst stellte Kämmerer Thomann dem GR den 
gegenwärtigen Haushalt und den Verlauf bis 2027 dar.

Beratung und Beschlussfassung über einzelne Konsolidie-
rungsmaßnahmen
Um das HH-Sicherungskonzept fortzuschreiben, hatte die Ver-
waltung bereits im Juli eine Liste von Konsolidierungsmaß-
nahmen erstellt. Diese wurden inzwischen mit Vorschlägen der 
Fraktionen ergänzt. Die Behandlung der jetzt vorliegenden rund 
170 unterschiedlichen Sparvorschläge bleibt eine laufende Auf-
gabe, betonte der Bürgermeister. Aktuell behandelte der GR die 
Maßnahmen, die in das HH-Sicherungskonzept übernommen 
werden.
Einer der Konsolidierungsvorschläge in der Beschlussvorlage 
des Bürgermeisters war es, künftig auf zwei GR-Sitzungen und 
vier Ausschusssitzungen pro Jahr zu verzichten. Außerdem war 
vorgeschlagen, dass beschließende Ausschüsse Beschlüsse 
bis zu 180.000 € fassen und außer- und überplanmäßige Ausga-
ben bis zu 30.000 € genehmigen können. Für den Bürgermeis-
ter waren Befugnisse bis zu 70.000 € vorgesehen. Dem konnte 
die CDU-Fraktion nicht zustimmen, da damit aus unserer Sicht 
die Arbeit des GR behindert wird und die demokratischen Pro-
zesse beschnitten werden würden. Beschlossen wurde auch, 
die Kurtaxe bereits ab dem 1. Übernachtungstag zu erheben. 
Außerdem stimmte die CDU-Fraktion dafür, die „Toilette für alle“ 
nicht zu bauen. Zudem soll das Parken in bestimmten Bereichen 
kostenpflichtig werden. Weitere heftig diskutierten Beschlüsse 
betrafen z. B. den Fastnachtsumzug, den Wertstoffhof und die 
Fairtrade-Zertifizierung.

Antrag der CDU-Fraktion
Zur GR-Sitzung am 23.10.24 legte die CDU-Fraktion einen An-
trag mit Konsolidierungsmaßnahmen vor. Darin sind z. B. fol-
gende Einsparungen vorgeschlagen: Abgabe des Baurechts-
amts an den Landkreis, Überprüfung von Spielplätzen, mit dem 
Ziel diese auf die frequentierten zu reduzieren und diese attrak-
tiv zu halten, Schulhofsanierung Anne-Frank-Schule für 340 T€ 
überdenken, Klimatisierung des Bürgersaals zurückstellen u. a.

Beratung und Beschlussfassung über das Haushalts- 
sicherungskonzept 2024
Das HH-Sicherungskonzept hätte ursprünglich zum 30.09.24 
vorgelegt werden müssen. Diese Frist hat die Rechtsaufsichts-
behörde aufgrund der verzögerten Konstituierung des GR bis 
zum 31.10.24 verlängert. Der GR beauftragte durch Beschluss 
vom 23.10.24 die Verwaltung, die am 16.10. und 23.10.24 be-
schlossenen Konsolidierungsmaßnahmen in das Haushaltssi-
cherungskonzept aufzunehmen und der Rechtsaufsichtsbehör-
de vorzulegen.

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, 
Alexander Kraft, Stephan Musler
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Gemeinderat
Beteiligung von Waldbronn an Schulinvestitionskosten
Das Schulzentrum Karlsbad ist in den letzten Jahren für ca. 18 
Mio. Euro saniert worden. An diesen Sanierungskosten hat sich 
Waldbronn – wie auch die anderen Umlandgemeinden - gemäß 
Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württemberg zu be-
teiligen, da seit Jahren sehr viele Waldbronner Schülerinnen und 
Schüler das Schulzentrum besuchen. Wie hoch genau der Be-
trag sein wird, den Waldbronn zu zahlen hat, steht noch nicht 
endgültig fest. Zurzeit stehen etwas mehr als 2 Mio. Euro im 
Raum. Auch mit Blick auf die finanzielle Lage in Waldbronn er-
hoffen wir uns ein faires Verhandlungsergebnis mit Karlsbad, da 
das Schulzentrum ohne Zweifel einen nicht zu unterschätzen-
den Standortvorteil für die Gemeinde Karlsbad bedeutet.
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen, Marc Purreiter, Dr. Brigitte 
Kalkofen, Beate Maier-Vogel, Lena Cannistra-Arzner

Gedenken an Heribert Purreiter zu seinem 20. Todestag

 
Gedenkstein am Panoramaweg Foto: Grüne Fraktion

Heribert Purreiter war langjähriger Gemeinderat der Grü-
nen in Waldbronn, stellvertretender Bürgermeister unserer 
Gemeinde und 2004 für die Grünen in den Kreistag gewählt 
worden. Ein Grüner Wegbereiter in unserer Gemeinde und einer 
der ersten Grünen Gemeinderäte in Waldbronn – voller Begeis-
terung und Engagement und stets hilfsbereit!
Am 14. Oktober 2004 wurde Heribert Purreiter Opfer eines Ge-
waltverbrechens, weil er einem Grünen-Mitglied in Waldbronn 
geholfen hatte, sich von ihrem gewalttägigen Mann zu trennen. 
Hass und gekränkte Eitelkeit haben den verlassenen Ehemann 
dazu bewogen, Heribert Purreiter einen Denkzettel verpassen zu 
wollen, der dann zu den tödlichen Schüssen führte.
Unsere Grüne Gemeinderätin Beate Maier-Vogel berichtete von 
dem tödlichen Abend. 2004 erstmals in den Gemeinderat ge-
wählt, war sie nach einer Ortsmitgliederversammlung der Grü-
nen noch ein Stück des Heimweges gemeinsam mit Heribert 
gegangen. Kurz darauf wurde Heribert von seinen Mördern vor 
seinem Haus erwartet.
Eine sinnlose und schreckliche Tat, die vor 20 Jahren die Familie 
Purreiter heimsuchte, die Grüne Fraktion und Partei, ganz Wald-
bronn und viele Menschen darüber hinaus erschütterte.
Am vergangenen Mittwoch, den 23. Oktober, haben sich nun 
Bürgermeister Stalf, Gemeinderatsmitglieder und die Familie 
Purreiter zum Gedenken an Heribert Purreiter am Gedenk-
stein am Panoramaweg zusammengefunden, um an ihn zu er-
innern. Und um zu mahnen, wozu blinder Hass im schlimmsten 
Falle führen kann. Gerade in der heutigen Zeit mit polarisieren-
den sozialen Medien, wie z. B. TikTok, ist es eine riesige Heraus-
forderung, wie dem begegnet werden kann.
Ein wertschätzendes Miteinander ist die Grundlage unserer De-
mokratie – auch im Kleinen, bei uns vor Ort. Vorurteile und vor-
gefertigte Meinungen sind die Gegenspieler von Transparenz 
und Offenheit, Toleranz und Respekt. In unserer Fraktion und 

auch im Gemeinderat leben wir das – trotz teilweise recht unter-
schiedlicher Positionen.
Vielleicht bleiben Sie stehen und halten inne, wenn Sie dem-
nächst auf dem Weg zum/vom Rathausmarkt am Gedenkstein 
für Heribert Purreiter vorbeikommen?
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Ein Faschingsumzug - mehr als nur vier Stunden feiern
Die Gesellschaft bei uns in Waldbronn ist vielschichtig. In den 
jährlichen Haushaltsberatungen kommt dies sehr deutlich zum 
Ausdruck. Kulturelle und soziale, ökonomische und ökologische 
Gesichtspunkte sind hierbei zu berücksichtigen.
Im Verwaltungsdenken ist die Welt wesentlich einfacher struktu-
riert. Es gibt Pflichtaufgaben, die um jeden Preis erfüllt werden 
müssen - Kosteneinsparungen fast undenkbar. Und es gibt frei-
willige Aufgaben, die problemlos gestrichen werden können.
So ist es in diesem Denken auch kein Problem einen Faschings-
umzug zu streichen, da es sich ja nur um vier Stunden freiwil-
liges Feiern handelt. Nicht berücksichtigt wird hierbei, dass es 
sich um ein Brauchtum handelt, das unserem Ort und auch den 
Menschen eine Identität stiftet. Nicht berücksichtigt wird dabei, 
dass Vereine bei einem solchen Umzug Geld für die Jugend-
arbeit verdienen und unserer Gemeinde im Bereich der Jugend- 
und Sozialarbeit hilft, durch das ehrenamtliche Engagement 
Gelder einzusparen.
Dies nur ein kleines Beispiel aus den umfangreichen Haushalts-
beratungen. Unseres Erachtens muss Waldbronn gestaltet und 
nicht verwaltet werden. Erst mit diesem Blick entsteht ein nach-
haltiges und stimmiges Haushaltskonzept.
Die Fraktion der Aktiven Bürger

Freie Wähler Waldbronn

Waldbronner Gemeinderat diskutiert umfassende  
Sparmaßnahmen
In der letzten Sitzung standen weitreichende Sparmaßnahmen 
auf der Tagesordnung. Die Beratungen waren notwendig, da die 
Rechtsaufsichtsbehörde die Fortschreibung der Haushaltskon-
solidierung bis Ende Oktober gefordert hatte. Die Gemeindever-
waltung hatte eine Liste mit Vorschlägen ausgearbeitet, die zur 
Abstimmung stand.
Arbeitszeitgutschrift für Gesundheitskurse:  
Einsparungen beschlossen
Die Verwaltung schlug vor, diese von 45 auf 30 Minuten zu be-
schränken. Wir entschieden uns gegen jegliche Zeitgutschrift. 
Wir betonen, dass Arbeitgeber zwar Gesundheitskurse anbieten 
sollten, die Teilnahme jedoch in der Freizeit erfolgen muss. Durch 
diese Maßnahme können 750 Arbeitsstunden pro Jahr einge-
spart werden, was einer halben Mitarbeiterstelle entspricht.
Bestattungskosten: Widerstand gegen Erhöhungen
Der Vorschlag einer Erhöhung der Bestattungskosten stieß 
entgegen den Ausführungen in den BNN auf Widerstand im 
Gemeinderat. Aufgrund der bereits hohen Kosten wurde der 
Vorschlag abgelehnt. Stattdessen sollen die bestehenden Kos-
tentreiber im Bestattungswesen genauer analysiert werden, um 
unnötige Ausgaben zu identifizieren.
Wertstoffhof und Recyclinghof: Neue Möglichkeiten in der 
Diskussion
Es gilt, die Rückgabe des Waldbronner Wertstoffhofs an das 
Landratsamt Karlsruhe zu prüfen. Auch die Idee, den Recycling-
hof in Palmbach zu nutzen, findet unsere Zustimmung. Dabei 
müssen kommunalrechtliche Belange geprüft werden, ob dies 
überhaupt möglich ist. Es gilt aus unserer Sicht sicherzustellen, 
dass der Umfang des Angebots für die Bürger weiterhin erhalten 
bleibt.
Spielplätze: Effizienzsteigerung
Im Bereich der Spielplätze hinterfragen wir das Kosten-/Nutzen-
verhältnis bestimmter Spielflächen, die wenig genutzt werden, 
jedoch regelmäßig vom Bauhof gepflegt und sicherheitsgeprüft 
werden müssen.
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Faschingsumzug: Tradition und Kosteneffizienz
Die Fraktion sprach sich zudem dafür aus, den traditionellen 
Waldbronner Faschingsumzug grundsätzlich auch in Zukunft 
zu unterstützen. Allerdings müssen Wege gefunden werden, 
die Kosten durch Aufgabendelegation zu reduzieren. Eine Strei-
chung des Umzugs ist keine Option, jedoch muss ein nachhalti-
ges Konzept entwickelt werden, beispielsweise durch die Grün-
dung eines Vereins oder einer Arbeitsgemeinschaft.
Ziel: Kosten senken, Steuererhöhungen vermeiden
Die Fraktion der Freien Wähler betont, dass alle Maßnahmen da-
rauf abzielen, Steuererhöhungen zu vermeiden. Angesichts der 
bevorstehenden Grundsteuerreform, die insbesondere Eigen-
heimbesitzer ab 2025 überdurchschnittlich hart belasten wird, 
ist es unerlässlich, die Verwaltungskosten zu senken und unnö-
tige Ausgaben zu minimieren. Uns fehlen in der Beschlussvor-
lage große Projekte wie z. B. die geplante Friedhofserweiterung 
im Ortsteil Busenbach. Insbesondere angesichts der geringen 
Anzahl an Erdbestattungen hinterfragen wir die tatsächliche 
Notwendigkeit. Zudem fordern wir, dass die Kostentreiber im 
Freibadbetrieb untersucht werden, um das Defizit zu reduzieren.
Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn
Kurt Bechtel, Volker Becker, Désirée Fuchs
Mehr Informationen auf unserer Homepage, Instagram oder 
Facebook unter #gutfuerwaldbronn und #zukunftwaldbronn.

SPD Waldbronn

Haushaltskonsolidierung?
Teilweise war es schon schwer zu ertragen, mitzuerleben wie 
lange und ausführlich über selbst kleinste Kürzungen von 1000 
oder 2000 Euro im Haushaltsplan in der vierstündigen Gemein-
deratssitzung diskutiert wurde, wohlwissend, dass eigentlich 
wesentlich größere Beträge fehlen. Hier müssen unserer Mei-
nung nach auch die Personalkosten der Gemeinde im Rahmen 
der kommenden Haushaltsberatungen nochmals auf den Prüf-
stand.
So haben wir uns zum Beispiel entschieden dagegen ausge-
sprochen, weniger Gemeinderatssitzungen durchzuführen und 
gleichzeitig die Beträge für die Entscheidungsbefugnis der Aus-
schüsse und des Bürgermeisters hochzusetzen. Gerade in Zei-
ten knapper Kassen sind ausführliche Beratungen und Prüfun-
gen der Ausgaben wichtig.
Wir haben uns auch dagegen ausgesprochen, den Faschings-
umzug 2025 zu streichen. Die Vorbereitungen laufen hierzu be-
reits und Einladungen an die Teilnehmergruppen wurden bereits 
verschickt. Grundsätzlich ist eine Rücksprache mit den Vereinen 
wichtig. Es kann aber nicht verlangt werden, dass diese die Or-
ganisation eines Faschingsumzugs in Zukunft alleine stemmen 
sollen.
Grundsätzlich zeigt die Haushaltssituation, dass jahrzehntelang 
die finanziellen Weichen nicht richtig gestellt wurden. Der Siche-
rung und Erweiterung der Gewerbesteuer wurde, im Gegensatz 
zu den umliegenden Gemeinden, keine Beachtung geschenkt. 
Hier ist Waldbronn weiterhin schwach aufgestellt, was sich nun 
zunehmend in knappen Haushaltsplänen rächt.
Manuel Mess, Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden. Deshalb 
werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen ver-
öffentlicht. 
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Pflanzung und Pflege von Jungbäumen: Veranstaltung der 

Streuobstinitiative Landkreis Karlsruhe
• Der Landkreis Karlsruhe hat beim Gedenken an die Opfer 

der Hamas-Angriffe auf Israel vor einem Jahr erinnert. Die 
Partnerschaftsarbeit mit Sha’ar HaNegev geht auch in Zu-
kunft weiter.

• Das Schadstoffmobil kommt: Nächste Tour im Landkreis 
Karlsruhe vom 6. bis 23. November

• 7. Kommunale Pflegekonferenz im Landkreis Karlsruhe: Ge-
meinsam auf dem Weg zu einem altersfreundlichen und di-
gitalen Landkreis

• Kritik an Schließungen von Notfallpraxen durch Kassenärzt-
liche Vereinigung. Verwaltungsausschuss des Kreistags for-
dert sektorenübergreifenden Dialog zwischen allen Beteilig-
ten des Gesundheitswesens.

• Schulthemen im Verwaltungsausschuss des Kreistags. Im 
gewerblichen Bildungszentrum Bruchsal entsteht ein Was-
serstoffkompetenzzentrum.

• Energiebericht über die Liegenschaften des Landkreises für 
2023 vorgelegt. Landkreis Karlsruhe erzielt deutliche Fort-
schritte beim Energiesparen.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V.: 
Benefizkonzert mit dem Polizeimusikkorps Karlsruhe
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusikkorps 
Karlsruhe unter der Leitung von Mario Ströhm findet in diesem 
Jahr wieder am dritten Advent statt. Aufgrund der politischen 
Lage kommt der Erlös dieser Veranstaltung wie in den beiden 
vergangenen Jahren dem Förderverein Hospiz Arista zugute.
Das seit 1999 existierende Kinderhilfsprogramm in Gatschina 
bleibt von dieser Entscheidung unberührt. Die behinderten und 
kranken Kinder und Jugendlichen erhalten auch weiterhin die 
dringend benötigte finanzielle Unterstützung. Zu den Familien 
besteht enger persönlicher Kontakt.
Sonntag, 15.12.2024, 18 Uhr (Einlass: 17:15 Uhr), 
Schlossgartenhalle Ettlingen
Karten zu 12 € bei der Touristinfo, 
Erwin-Vetter-Platz 2, Ettlingen, Tel. 101 380

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlin-
gen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder 
sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzei-
ten:
Montag:   9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00
Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
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Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater In-
formationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen ver-
weist er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehen-
de Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Artenvielfalt und mehr! Angebote bei der VHS in Waldbronn

WPU22 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Von heißen Ty-
pen und prahlerischen Machos – oder warum die Männchen 
im Tierreich meist das schönere Geschlecht sind in Koope-
ration mit dem BUND (Ortsverband Mittleres Albtal)

(Martina Schmidt-Schüssler)
1 x donnerstags, 14.11.2024, 19:00 - 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Wer mit offenen Augen durch die Natur geht, dem ist sicherlich 
schon aufgefallen, dass es bei vielen Arten im Tierreich einen 
auffälligen Geschlechterunterschied gibt. In den meisten Fällen 
sind die Männchen das auffälligere und draufgängerische Ge-
schlecht, während die Weibchen eher unauffällig und unschein-
bar sind. Welches die entwicklungsgeschichtlichen Ursachen für 
dieses weitverbreitete biologische Phänomen sind, wird anhand 
zahlreicher Beispiele, auch aus der heimischen Tierwelt, näher 
beleuchtet. Am Schluss wird auf Basis des aktuellen wissen-
schaftlichen Kenntnisstands die Frage aufgegriffen, inwieweit 
sich bestimmte Merkmale und Verhaltensweisen auf den Men-
schen übertragen lassen – oder auch nicht.
Referent: Dr. Eiko Wagenhoff
Anmeldung erforderlich! Telefonisch unter 07243/101-499 oder 
per E-Mail an vhs@ettlingen.de

Sie finden die aufgeführten und alle weiteren Programmvor-
schläge auf unserer Homepage: www.vhsettlingen.de

Informationen und
Rufnummern

Informationen und Rufnummern
Einwohner: Stand 30.09.2024
Reichenbach  5.949
Busenbach  5.778
Etzenrot  2.218
Gesamt  13.945
Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich  3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich  2/11 - 12° dH
Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091
Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Le-
bensberatung, Schwangerschafts- und Schwangerschafts-
konfliktberatung, Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst 
Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakt-
telefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

Kulturring Waldbronn e.V.

Es wird festlich: Bläsermusik zum 2. Advent aus verschie-
denen Jahrhunderten mit Posaunisten des berühmten Leip-
ziger Gewandhausorchesters im besonderen Klangraum 
einer Kirche – Weihnachten kann kommen!

 
„Von Bach bis Gershwin“ am 08.12.2024 in St. Katharina  
Busenbach Foto: Opus4

Es wird festlich: Bläsermusik zum 2. Advent aus verschie-
denen Jahrhunderten mit Posaunisten des berühmten Leip-
ziger Gewandhausorchesters im besonderen Klangraum 
einer Kirche – Weihnachten kann kommen!
„Von Bach bis Gershwin“
Am Sonntag, dem 8. Dezember 2024, um 17.00 Uhr lädt der 
Kulturring Waldbronn zu einem festlichen Adventskonzert der 
besonderen Art in Kirche St. Katharina in Waldbronn-Busen-
bach ein. Das renommierte Posaunenquartett OPUS 4 mit Mu-
sikern des Gewandhausorchesters Leipzig, wird ein abwechs-
lungsreiches Programm darbieten, das die Vielfalt der Musik 
über Jahrhunderte hinweg präsentiert – von der Renaissance 
bis hin zu modernen Klassikern.
Unter dem Titel „Von Bach bis Gershwin“ werden die Posau-
nisten Jörg Richter (Alt-Tenorposaune), Dirk Lehmann (Tenor-
posaune), Michael Peuker (Tenorposaune) und Wolfram Kuhnt 
(Bassposaune) Werke von Monteverdi, Schütz, Bach und Men-
delssohn Bartholdy erklingen lassen. Besonders zur Adventszeit 
sticht das Programm mit festlichen Weihnachtsmotetten von 
Tomas Luis de Victoria und Melchior Vulpius sowie der Choral-
bearbeitung von „Vom Himmel hoch, da komm ich her“ hervor.
Den modernen Kontrast bilden Stücke von Irving Berlin und 
George Gershwin, die mit ihrem jazzigen Charakter eine ganz 
besondere Note in das Konzert bringen.
Die Konzertreihe zur Adventszeit wurde vor Jahren von der ehe-
maligen Geschäftsführerin des Kulturrings Waldbronn, Christina 
Rieker, initiiert. Sie hatte es sich zur Aufgabe gemacht, der Ge-
meinde auch in der besinnlichen Zeit hochkarätige musikalische 
Erlebnisse zu bieten.
Das Posaunenquartett OPUS 4 feiert in diesem Jahr sein 30-jäh-
riges Bestehen. Mit seiner Darbietung wird es die Zuhörer auf 
eine musikalische Reise durch die Epochen mitnehmen und die 
Vorweihnachtszeit klangvoll bereichern.
Eintritt: 
20,00 € regulär, 18,00 € Mitglieder, 12,00 € Schüler/Studierende
Karten-Vorverkaufsstelle: Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 11,  
Waldbronn, Tel. 07243 / 52 63 93

Vorschau:
„Around the World“ mit Felicitas Brunke
18.01.2025 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn - Die Koffer sind 
gepackt! Drei charmante Damen nehmen Sie mit auf eine musi-
kalische Reise rund um die Welt: Die bezaubernde Mezzosopra-
nistin Felicitas Brunke, Anja Gerter an der Geige und Melania 
Kluge am Klavier reisen mit Ihnen vom kalten Norden in den hei-
ßen Süden, vom wilden Westen in den geheimnisvollen Osten. 
Mal energisch und feurig, mal verträumt und romantisch, mal im 
Walzertakt, mal mit Tango präsentiert das Trio die schönsten in-
ternationalen Melodien der Klassik und der Unterhaltungsmusik. 
Die Meisterinnen ihres Fachs verbinden alle Genres auf höchs-
tem Niveau miteinander und legen Ihnen die Welt musikalisch zu 
Füßen. Reisen Sie mit uns!
Eintritt: 25 Euro regulär, 22 Euro Mitglieder, 
15 Euro Schüler/Studierende
Karten-Vorverkaufsstelle: Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 11, 
Waldbronn, Tel. 07243 / 52 63 93 
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mitgliederinformation: Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 03.12.2024 für die Konzerte 
ab Dezember. Mehr Informationen auf der Homepage.
Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Seien Sie dabei!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €
Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Schaurig schön!

 
Herr Hauswirth kann schaurig schön erzählen ... Plakat: 
 Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.
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Und jeden Samstag um 11 Uhr gibt es eine Vorlese-Ge-
schichte ...

Öffnungszeiten vom Lesetreff:
Dienstag  15:30 - 17:30 Uhr
Freitag  15:30 - 17:30 Uhr
Samstag  10:00 - 12:30 Uhr
Ihr findet unsere Kinder- und Jugendbücherei in der Stuttgarter 
Straße 25.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.

Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr    8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do  13:00 Uhr – 16:30 Uhr

Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.

TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: Altpapiersammlungen

Die nächsten Altpapiersammlungen finden voraussichtlich statt 
am:
Sa., 11.01.2025
Sa., 05.04.2025
Sa., 05.07.2025
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr

An die Waldbronner Mitbürger/-innen:
Bitte sammeln Sie auch weiterhin Ihr Altpapier für uns und stel-
len Sie es an den o.g. Terminen vor 9.00 Uhr zur Abholung in 
Etzenrot am Straßenrand bereit oder liefern Sie es von 9 bis 12 
Uhr an die bereitgestellten Container an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
Danke schön im Namen aller Waldschülerinnen 
und Waldschüler.

Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

 
 Grafik: Förderverein

Partnerschaften

Einladung zum Vortrag

 
 Plakat: Bozena Arnold

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue 
Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“ 
Monatsspruch November, 2. Petrus 3,13
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Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Donnerstag, 31. Oktober, Reformationstag
19.30 Uhr Zentraler Reformationsgottesdienst 
des Kirchenbezirkes Karlsruhe-Land
„Du, meine Seele singe“, Johannes-Kirche Ettlingen

Sonntag, 3. November, 23. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Dem König aller Dinger und Herrn aller Her-
ren, der allein Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige 
Macht. (1. Timotheus 6,15b.16a.c)

Sonntag, 10. November, 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfis

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 5. November, 17.00 Uhr, 
Altes Rathaus Etzenrot
Probe Projektchor, Dienstag, 5. November, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre 
mittwochs 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Laternenfest Spielgruppe „Krabbelkäfer“, 
Mittwoch, 6. November, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 7. November, 10.00 Uhr
Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

Kleidersammlung für Bethel 2024
Von Montag, 11. bis Freitag, 15. November 2024 
jeweils von 9 bis 12 Uhr sowie
Dienstag, 12. November 2024 von 16 bis 18 Uhr
Kleidersäcke liegen im Gemeindezentrum zum Mitnehmen be-
reit. Bitte keine Kleidersäcke außerhalb der Sammelzeiten ab-
stellen und keine Kartons verwenden (werden nicht mitgenom-
men).

Bekanntmachung der Kirchengemeinde Waldbronn
Der Haushaltsbeschluss für den Haushaltszeitraum 2024 und 
2025 und die Feststellung des Jahresabschlusses 2023 werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Diese sind zwei Wochen, nämlich vom 11.11. bis 24.11.2024, 
und zwar in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr zur Einsichtnahme 
der Gemeindeglieder im evangelischen Pfarramt in Waldbronn 
aufgelegt.

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trau-
ungen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin  
Ulrike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; 
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10; 
holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de)  
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Führung auf dem Hauptfriedhof Karlsruhe
Rundgang mit dem Schwerpunkt Bestattungsriten der 
Kulturen und Glaubensrichtungen
Wir besuchen christliche, fernöstliche, muslimische und beson-
ders gestaltete Grabanlagen und Gräberfelder sowie Felder für 
anonyme oder andere Bestattungsformen. Außerdem klären wir 
die Unterschiede zwischen einem christlichen und einem jüdi-
schen Friedhof.
Termin: Montag, 4. November 2024, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr
Führung: Christiane Dietz, Stattreisen Karlsruhe
Kostenbeitrag: 10 €
Treffpunkt: Brunnen vor dem Haupteingang
Mitfahrgelegenheit möglich. 
Treffpunkt Friedhof Reichenbach: 13.15 Uhr
Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel. 68523, 
es sind noch wenige Plätze frei.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Unsere Büros sind vom 04. bis 08. November geschlossen.
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Bitte in Busenbach oder Reichenbach den AB nutzen.
etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00 - 
in der Kita St. Bernhard, Kirchstr. 19a
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Am Do., 31. Oktober, geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Fr., 01.11.2024 + ALLERHEILIGEN (H)
10:00 Etzenrot Hl. Messe an Allerheiligen
11:30 Friedhof Etzenrot Gräberbesuch - 
mit Segnung der Gräber auf dem Friedhof
14:00 Busenbach Totengedenken auf dem Friedhof, 
gestaltet von der Kolpingsfamilie
14:00 Reichenbach Eucharistische Andacht 
zum Fest Allerheiligen
Sa., 02.11.2024 – ALLERSEELEN – 
Kollekte f. d. Priesterausbildung Osteuropa
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
17:00 Reichenbach Hl. Messe zu Allerseelen – Jahresseelen-
amt für unsere Verstorbenen des vergangenen Jahres

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER

Fo
to

: z
ia

nl
ob

/E
+/

Ge
tt

y I
m

ag
es

 P
lu

s



23Nummer 44
Mittwoch, 30. Oktober 2024  AMTSBLATT

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 03.11.2024 +
10:00 Busenbach Hl. Messe – anschl. Kirchencafé
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit
Mo., 04.11.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde 
in den Anliegen von Kirche und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di., 05.11.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung 
in den Anliegen unserer Zeit
Mi., 06.11.2024
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier 
im Seniorenheim Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe, 
anschl. gestaltete eucharistische Anbetung mit Stille
Do., 07.11.2024
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
Fr., 08.11.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Spielberg Hl. Messe
Sa., 09.11.2024
14:00 Langensteinbach Taufe von Valentin Michalk, Ittersbach 
und Johannes Herrmann, Ittersbach
18:30 Etzenrot Vorabendmesse
32. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 10.11.2024 
– Jugendsonntag
10:00 Langensteinbach Hl. Messe – anschl. Begegnung
10:00 Reichenbach Kinderkirche zu St. Martin
14:00 Langensteinbach Taufe von Finja Bonavia Köhler, Lan-
gensteinbach; Luisa Müller, Reichenbach; Noah Knuth, Bad 
Herrenalb
17:00 Langensteinbach St. Martin Feier mit Laternenumzug 
im Pfarrer-Benz-Haus

Jahresseelenamt
Mit dem Gottesdienst an Allerseelen drücken wir unsere Ver-
bundenheit mit den verstorbenen Gemeindemitgliedern aus. Wir 
nennen ihre Namen und zünden für jede und jeden eine Kerze 
auf dem Altar an.
Termin: Samstag, 02. November, 17.00 Uhr
Ort: Kirche Reichenbach

Einführung in das Kontemplative Gebet
Termin: Sa 09. November, 10.00 - 16.00 Uhr
Ort: Spielberg, katholische Kirche, Herrenalber Str. 48
Anmeldung: Dr. Ruth Fehling, r.fehling@kkwk.de, 
07243 6523-47
Tag der Stille und Achtsamkeit - Im Rahmen der Woche der Stille 
im Dekanat Karlsruhe
Der Tag versteht sich als Einführung und Vertiefung in das kon-
templative Gebet und Leben. „Gott in allem finden …“ -

 
Plakat: M. Bartberger

Angebot für Kinder und Jugendliche

Jugendsonntag 2024 - 09. / 10. November
An diesem Wochenende erinnert die Erzdiözese an die Be-
deutung der kirchlichen Jugendarbeit und dankt auf diesem 
Wege den Verantwortlichen und allen ehrenamtlich engagier-
ten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Mit einer 
Spende können Sie die Jugendarbeit in unserer Kirchenge-
meinde unterstützen: IBAN DE58 6605 0101 0001 1688 48 -  
Jugendsonntag 2024

Erstkommunion

WEG-Gemeinschaft der Eltern

Teil 1: Wortgottesdienst
Bedeutung der Bausteine: Einzug und Begrüßung, Schuldbe-
kenntnis und Kyrie, Gloria und Gebet, Lesungen und Evange-
lium, Predigt, Glaubensbekenntnis und Fürbitten.
Termin: Mi., 06. Nov., 20.00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Reichenbach

Eröffnungsgottesdienst
Beginn der Erstkommunionvorbereitung 2025 mit dem Eröff-
nungsgottesdienst und anschl. Begegnung sowie den ersten 
Gruppentreffen
Termin: Sonntag, 17. Nov., 14.00 Uhr
Ort: Kirche Reichenbach

Ministranten SEWK

Ministranten Waldbronn present
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
Termine:
So., 10. November
So., 8. Dezember
jeweils 16.00 Uhr
Ort: KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: fabienne@k-axtmann.de

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

 
Plakat: M. Bartberger
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
01.11. geschlossen
08.11. KaOT-Geburtstag
15.11. geschlossen
22.11. Offener Treff
29.11. Kino-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Weihnachtsmannfreie Zone
Liebe Gemeindemitglieder, auch 2024 beteiligen sich die Minis-
tranten Busenbach wieder an der Aktion „Weihnachtsmannfreie 
Zone“ und bieten Ihnen den „echten“ Schokoladen-Nikolaus 
aus fair gehandelter Schokolade nach den Gottesdiensten für € 
2,50 zum Verkauf an.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion und die Ministrantenarbeit 
mit Ihrem Kauf.
Verkauf nach den hl. Messen in Busenbach.

Termine:
Sa., 16. November
So., 24. November
Di., 03. Dezember

 
Plakat: M. Bartberger/
sternsinger.de

Gruppe Wegzeichen
Chor & Band

 
 Plakat: M. Bartberger

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, dem 03. November 2024, um 09:30 Uhr 
in Ittersbach und Langensteinbach 
sowie am 
Mittwoch, dem 06. November 2024, in Langensteinbach 
um 20.00 Uhr 
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 31.10. bis 06.11.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 – 21:00 Offener Treff
Freitag:   Feiertag – geschlossen
Samstag:   14:00 – 20:00 Offener Treff
Montag:   10:00 – 13:00 Bürozeit
    13:00 – 15:00 Jugendbüro
Dienstag:   15:00 – 18:00 U14-Treff: Pizza-Schnecken
    18:00 – 21:00 Offener Treff
Mittwoch:   15:00 – 18:00 Kinder-Treff: Hampelmann
    18:30 – 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Kinder Treff: Hampelmann 

Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.
Jahreshauptversammlung am 08.11.2024 um 19.30 Uhr
Liebe Kameradinnen, Kameraden und Mitglieder,
wir möchten euch/Sie ganz herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 08.11.2024 um 19.30 Uhr ein-
laden.
Die Versammlung wird im DRK-Heim in der Anne-Frank-Schule 
stattfinden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte 

- Vorsitzender 
- Schriftführer 
- Schatzmeister 
- Kassenprüfer 
- Bereitschaftsleiter

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Beschluss zur Satzungsneufassung
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Tagesordnungspunkt 6 umfasst die Satzungsneufassung. Die 
neue Satzung kann unter folgendem Link eingesehen wer-
den. https://www.dropbox.com/scl/fi/z009iki5qlvv7ene0vgld/ 
Satzung-DRK-Busenbach-Stand-28.06.2024.pdf?rlkey=jcdoqj 
7zawvu9smo64ucdfrec&st=258u0dcn&dl=0
Wem das nicht möglich ist, der kann sich gerne bei Daniel 
Kreutz 01724713189 melden, um ein Exemplar zur Ansicht zu 
bekommen.
Anträge können schriftlich bis Freitag, 01.11.2024 beim 1. Vor-
sitzenden Günther Moori, Saint Gervais Ring 1, 76337 Wald-
bronn oder per E-Mail gmoori@t-online.de eingereicht werden.
Um Erscheinen in Dienstkleidung bzw. Ausgehuniform wird ge-
beten.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Mit herzlichen Grüßen
DRK Busenbach
Verwaltung

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Internationale Katastrophenschutz-Großübung „Magnitude“ 
im Mannheimer Hafen
Am vergangenen Wochenende wurden bei der vom baden-würt-
tembergischen Innenministerium organisierten internationalen 
Großübung „Magnitude“ die Folgen eines Erdbebens der Stärke 
6,9 im Bereich des Oberrheins simuliert. Ziel der Übung war es, 
die Zusammenarbeit nationaler und internationaler Hilfskräfte zu 
trainieren und zu optimieren.
Das Szenario: Nach dem fiktiven Erdbeben war ein Güterschiff 
im Mannheimer Mühlauhafen leck geschlagen. In der Folge tra-
ten Gase und Flüssigkeiten aus. Menschen mit Verätzungen, 
Vergiftungen, Verbrennungen, Knochenbrüchen und anderen 
schweren Verletzungen mussten von Bord gebracht, dekonta-
miniert und ärztlich versorgt werden.
Die DLRG trainierte dabei unter anderem zusammen mit der 
Feuerwehr, der für die Dekontamination zuständigen DEKON-
Einheit aus Karlsruhe sowie der Analytischen Task Force, einer 
Spezialeinheit zur Erkennung und Bekämpfung biologischer, 
chemischer sowie radiologischer Gefahren. Sogar aus Öster-
reich und Griechenland waren Einheiten zur Unterstützung an-
gereist. Auch zwei Mitglieder unserer Ortsgruppe nahmen an 
der Übung teil.
Der baden-württembergische Innenminister Thomas Strobl 
(CDU) sowie der EU-Kommissar für humanitäre Hilfe und Kri-
senschutz informierten sich vor Ort in Mannheim.
Hoffentlich wird ein Szenario wie das hier trainierte, niemals 
Realität. Trotzdem ist es unerlässlich wichtig, für den Ernstfall 
vorbereitet zu sein. Es war beeindruckend, Teil einer solchen 
Großübung zu sein und zu erleben, wie professionell im Ernstfall 
die einzelnen Rettungsorganisationen zusammenarbeiten.

 
 Foto: DLRG Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

AktuelleTermine
Achtung - ganz aktuell:
Wir veranstalten ein Trauercafé.
Für alle, die einen geliebten Menschen verloren haben.
Wann: Freitag, 8. November 2024
Zeit: 15:00 bis 17:00 Uhr
Wo: Nebenraum der kleinen katholischen Kirche
Herrenalber Str. 48, 76307 Karlsbad-Spielberg
Das Trauercafé bietet einen offenen Raum für alle Menschen 
(konfessionslos). Hier können Sie sich austauschen, Trost finden 
und in Gemeinschaft Kraft schöpfen. Die Teilnahme ist kosten-
los. Wir bitten nur um Anmeldung unter:
Tel. 07243-93 83 200 oder
per E-Mail an: info@hospizverein-kmw.de
Wir freuen uns, Sie im Trauercafé willkommen zu heißen!
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===
Zwei Veranstaltungen, auf die wir hier aufmerksam machen 
wollen:
Die TABUtanten präsentieren:

 
 Foto: Hospizverein KMW e.V.

„Sie werden lachen, es geht um den Tod“
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Hospiz Arista und 
dem Förderverein Landkreis und Stadt Karlsruhe, unter der 
Schirmherrschaft von Karlsbad, Marxzell und Waldbronn.
Sonntag, 03. November 2024 im Kulturtreff Waldbronn 
18:00 Uhr
Der Eintritt ist frei. Über Ihre Spende, die dem Hospiz Arista in 
Ettlingen und unserem Hospizverein zugutekommen wird, wür-
den wir uns sehr freuen.
Da die Platzwahl begrenzt ist, bitten wir um Vorreservierung:
Tel. 0 72 43-94 54 277 oder schriftlich unter: 
karten@hospizfoerderverein.de
Informationen auch auf unserer Homepage: 
www.hospizverein-kmw.de

===
Vortrag: Patientenverfügungen
Eine Veranstaltung zusammen mit dem Seniorenbeirat Karlsbad
Donnerstag, 14. November 2024 - 17:00 Uhr 
Bürgersaal Neues Rathaus Langensteinbach

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen 
sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in al-
len Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 70 % der Jugendlichen in 
staatlichen Einrichtungen … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persönlich-
keitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Hindernis-
se können gemeinsam in einem Gruppenrahmen gelöst werden.
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.

Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder nehmen 
Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichenbach 
unter der Nummer 0176-42031741.
Kooperation mit AXIONResist „Zielscheibe Kind und Bin-
dung“ – Vortrag von Rechtsanwalt Edgar Siemund: Ziel-
scheibe Kind
Mitarbeiter von AXIONResist sind u. a. Dr. Andrea Christidis, 
Ph.D. (Bundelkhand University), Psychologin für klinische, pä-
dagogische, neuropsychologische, kriminalistische und foren-
sische Psychologie, Verhaltenstherapeutin, Systemische Fami-
lientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund (Rechtsanwalt), Uwe 
Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller (Rechtsanwalt), Heri-
bert Kohlen (Rechtsanwalt), Markus Matuschzyk (Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr. Martin Schwab.
Aus dem Inhalt:
„Sukzessive Entziehung der Elternrechte durch Instrumen-
talisierung der Schulpflicht“
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lKm1PwfJpbo
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

Vortrag
Pflegeleistungen – Angebote und Kosten
Donnerstag, 07.11.2024, 18:00 – 19:30 Uhr
Veranstalter: Ortsverband Waldbronn
Referent: Pflegestützpunkt Landratsamt Karlsruhe
Ernst-Kneis-Pfarrzentrum, Busenbacher Str. 2
76337 Waldbronn-Reichenbach

Pfadfinder Cherusker

Kürbisgeister
Passend zur dunklen Herbstzeit trafen sich unsere Waldbronner 
Pfadfindergruppe sowie einige weitere interessierte Mädchen 
und Jungen, um Kürbislaternen zu schnitzen.
Vorsichtig trennten sie zunächst den Deckel ihres Kürbisses mit 
dem Messer ab. Danach begannen sie mit dem Aushöhlen. War 
das geschafft, durfte ein lustiges Gesicht auf den Kürbis ge-
zeichnet werden. Dieses schnitten die Kinder mit viel Geschick 
aus, und schon war die lustige Laterne fertig. Hatte jemand 
Schwierigkeiten beim Schnitzen, so war immer ein anderes Kind 
hilfsbereit zur Stelle oder der Gruppenleiter stand mit Rat und 
Tat zur Seite.
Nun kam der Höhepunkt: zusammen entzündeten wir Kerzen 
in unseren Laternen. Alle Kinder waren begeistert von dem An-
blick. Zum Schluss durfte jeder seinen Kürbis mit nach Hause 
nehmen.
Internet: 
www.pfadfinder-waldbronn.de, info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: 
Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

 
 Foto: Pfadfinderstamm Cherusker
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Augenschmaus

Kräuter und Gemüse im Herbst anbauen
Im Herbst nimmt die Blütenfülle erheblich ab. Warum dann nicht 
den Gemüsegarten mit Herbstblühern gestalten? Hornveilchen 
sind bestens geeignet und ihre Blüten auch essbar. Unter dem 
Namen „Herbstzauber“ etwa werden Kräuter wie bunt- oder 
rotlaubige Salbeiarten angeboten sowie eine Vielzahl von Thy-
mianarten mit unterschiedlichen Blattformen und Ausfärbungen. 
Mit diesen Pflanzen kann ein attraktives Kräuterbeet angelegt 
werden. Dazu könnten sich selbst vorgezogene Petersilienpflan-
zen, Kerbel und Koriander oder Zwiebelpflanzen und Schnitt-
lauch gesellen. Wer sich nicht auf Kräuter beschränken möchte, 
pflanzt Zierkohl und buntstieligen Mangold hinzu, die ebenfalls 
verzehrt werden können. Interessante Akzente setzen auch 
Asiasalate durch ihre Farben und Blattformen. Sie können direkt 
im Beet in Tuffs oder als breiter Streifen ausgesät bzw. gepflanzt 
werden. Folgende Sorten sind gut geeignet: Japanischer Senf-
kohl wie „Mizuna“, „Mizuna Early“, „Arun“, „Mizuna Deep Red“, 
Blattsenf wie „Red Giant“, „Agano“, „Golden Frills“, „Frizzy 
Joe“, „Green in Snow“ und andere. Ebenfalls sehr frosttolerant 
sind Senfkohlsorten – auch Pak Choi genannt –, solange sie das 
Rosettenstadium nicht überschritten haben.

Kreativ gestalten

Vielfältige Beetformen
Ob ein Staudenbeet harmonisch und interessant wirkt, hängt 
neben der Pflanzenkomposition in erster Linie von der Platzie-
rung und Form im Zusammenspiel mit der gesamten Garten-
anlage ab. Besonders zwanglos wirken frei geformte Beete. 
Beliebt sind zum Beispiel nierenförmige oder halbmondartige 
Beete, an denen sich wunderbar geschwungene Wege entlang-
führen lassen. Auch lang gestreckte Beet lassen sich auf diese 
Weise als dynamische Bänder gestalten. In der Natur kommen 
ganz überwiegend unregelmäßige und abgerundete Formen vor, 
daher wirken derart geformte Beete nie deplatziert. Für Insel-
beete, die mitten im Rasen angelegt werden oder von zwei Sei-
ten zugänglich sind, gilt: Man pflanzt die höheren Stauden in 
der Mitte und die niedrigeren zu den Rändern hin. Neben dem 
ästhetischen Aspekt hat die Höhenstaffelung im Beet auch den 
Vorteil, dass alle Pflanzen genügend Licht erhalten und nicht 
„innen“ stehende, niedrige Exemplare von den höheren zu sehr 
beschattet werden.
Quelle „Obst und Garten“
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Kirwe 2024
Zu unserer Kirwe und Lokalschau laden wir die gesamte Bevöl-
kerung Waldbronns, alle Kurgäste sowie Freunde und Gönner 
des Vereins aus nah und fern recht herzlich ein.
09. und 10. November Kirwe 
mit angeschlossener Lokalschau 
beim Kleintierzuchtverein Busenbach
Auf unserem Vereinsgelände am Waldsaum hinter der Kapelle.

Verbinden Sie Ihren Spaziergang mit Ihren Freunden und Be-
kannten mit einem gemütlichen Stelldichein bei uns.
Genießen Sie aus unserer bekannt guten Küche Spezialitäten 
wie z.B. Leberspätzle, Schlachtplatte oder Hähnchen oder las-
sen Sie sich auch mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ver-
wöhnen.
Im großen Zelt findet unsere Lokalschau statt, in dem Geflügel, 
Kaninchen und Ziergeflügel in verschiedenen Rassen und Far-
benschlägen zu sehen sind.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns.
Wir sind ganztägig für Sie da.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zur diesjährigen Lokalschau  
in Reichenbach
Zu unserer diesjährigen Lokalschau vom 2. bis 3. November 
2024 in der Zuchtanlage des Kleintierzuchtvereins Reichen-
bach in der verlängerten Merkurstraße laden wir herzlich ein. 
Mitglieder unseres Vereins werden wieder zusammen mit unse-
ren Zuchtfreunden aus Reichenbach ihre Tiere ausstellen. Wir 
freuen uns über zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Rentnerstammtisch November 2024
Am Dienstag, 05.11.2024, findet der nächste Rentnerstamm-
tisch statt, wie gewohnt im Probelokal „Adler“ in der Grünwet-
tersbacher Str. 14 in Busenbach.
Beginn ist um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

The Voices präsentiert Lieder aus Filmmusik und Musicals
The Voices lädt Sie zu einer musikalischen Reise in die faszi-
nierende Welt der Filmhits und Musicals ein. Erleben Sie die 
schönsten und bekanntesten Lieder, die uns alle schon einmal 
verzaubert haben. Freuen Sie sich auf große Emotionen, mitrei-
ßende Melodien und Gänsehaut-Momente und lassen Sie sich 
von der Magie der Musik begeistern. Sichern Sie sich rechtzeitig 
Ihre Tickets bei Impuls Mode und Lieblingsstücke in der Pforz-
heimer Straße 32 in Waldbronn.

 
 Plakat: GV CONCORDIA
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Spendenübergabe an die Jugendarbeit der kath. Kirche  
St. Wendelin
Am 11.05.24 fand in der Kirche St. Wendelin das Kirchenkonzert 
unseres Jugendorchesters statt, zahlreiche Besucher fanden 
damals den Weg zu dem abwechslungsreichen Konzertabend. 
Am Patrozinium am 20.10. konnte dann die gesammelte Spende 
von 500,-€ offiziell an die Jugendarbeit in der kath. Kirche St. 
Wendelin übergeben werden. Unser Vorsitzender Günter Gei-
sert durfte diese Aufgabe übernehmen und die Spende während 
des Auftritts des Jugendorchesters an Thomas Ries übergeben.

Kameradschaftsabend 2024
Am vergangenen Samstag, den 26.10.24, fand unser traditionel-
ler Kameradschaftsabend in unserem Proberaum statt. Dieser 
besondere Abend galt als großes Dankeschön an alle helfenden 
Hände für die vielfältige Mitarbeit und Unterstützung im gesam-
ten Vereinsjahr.
Der Kameradschaftsabend wird seit einigen Jahren im Rahmen 
des Mottos „Bayerischer Abend“ gefeiert, demnach war der 
Proberaum gefüllt von Dirndln und Lederhosen. Nach einem 
kleinen Sektempfang begrüßte Vorsitzender Günter Geisert die 
zahlreichen Besucher. Das große und vor allem leckere Buffet 
wurde dann zuerst von den kleinsten Gästen eröffnet.
Das bisherige Vereinsjahr ließen wir während des gesamten 
Abends auf der Leinwand noch einmal Revue passieren, hier 
fand sich der ein oder andere Helfer auch auf einem Bild wieder.
Es war wieder einmal ein rundum gelungener und unterhaltsa-
mer Abend. Vielen Dank für die vielen Salatspenden, die uns 
erreicht haben.
Ein weiterer großer Dank geht an das gesamte Küchenteam 
und alle Verantwortlichen, ohne die dieser Abend nicht mög-
lich gewesen wäre!

Terminvorschau:
15. – 17.11.2024:  Probewochenende
22.12.2024:    Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2024:    Weihnachtslieder 
      auf dem Friedhof Reichenbach
30.12.2024:   Après-Ski-Party
08. + 15.02.2025:  Prunksitzung im Kurhaus
! Hinweis: Nächstes Jahr gibt es zwei Prunksitzungen !

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Marching Band am 31.10. im Kurpark Pavillon
Der Kurpark Pavillon hat am 31.10. seinen letzten Öffnungstag. 
Aus diesem Anlass gibt die Marching Band unseres Vereins dort 
ein spontanes Konzert. Wir werden einen schönen Abend ver-
bringen und würden uns sehr über viele Gäste freuen! Das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft weiter ungeschlagen
Die 1. Mannschaft des TSV bleibt in dieser Saison weiter un-
geschlagen, nachdem sie auch beim ATSV Mutschelbach durch 
einen 1:0-Erfolg drei Punkte entführen konnte. Dieser Sieg kann 
aber durchaus als glücklich bezeichnet werden, da unsere Elf 
vor allem im ersten Spielabschnitt eine schwache Leistung bot 
und locker in Rückstand hätte geraten können. Schon nach sie-
ben Minuten sah Robin Müller nach einer Notbremse die Rote 
Karte, und in Unterzahl gewährte man den Gästen zu viele Frei-
räume, die diese allerdings nicht nutzen konnten. Im Gegensatz 
dazu nutzte der TSV seine erste Chance und ging durch Kevin 
Esswein nach 25 Minuten mit 1:0 in Führung. Im weiteren Spiel-
verlauf kam die Ruppenstein - Elf trotz Unterzahl dann besser 
ins Spiel, überzeugte vor allem kämpferisch und brachte den 
knappen Vorsprung über die Runden. Am kommenden Sonn-

tag empfängt die 1. Mannschaft im Edeka Völkle - Stadion um  
15 Uhr die Mannschaft von Fortuna Kirchfeld.
Die 2. Mannschaft stellte gegen die SG Rüppurr in der Charly 
Bär Jugendarena erneut ihre Heimstärke unter Beweis und ge-
wann nach ordentlicher Leistung verdientermaßen mit 2:0. Per-
sonell recht gut aufgestellt bestimmte der TSV von Beginn an 
die Partie, konnte sich jedoch keine hochkarätigen Chancen he-
rausspielen, aber kurz vor der Halbzeitpause war es dann doch 
so weit, als Felix Klemm unsere Elf in Führung bringen konnte. 
Nach dem Wechsel bestimmte die Palazzo - Elf weiter das Ge-
schehen, und in der 78. Minute war es dann Simon Leunig, der 
per Kopf für das entscheidende 2:0 sorgte, das die Mannschaft 
auf den achten Tabellenplatz hievte. Am nächsten Sonntag steht 
erneut ein Heimspiel auf dem Programm, wenn man um 12.30 
Uhr den FV Bruchhausen empfängt.
Junioren:
An diesem Wochenende lief es wieder einmal besser für unse-
re drei Verbandsligateams, die zwei Siege und ein Remis ver-
zeichnen konnten. Die A 1 hatte mit dem 1. CfR Pforzheim eine 
schwere Heimaufgabe zu meistern, ging durch Lennart Stamm 
auch früh in Führung, doch die Pforzheimer erwiesen sich als 
gleichwertiger Gegner und konnten im zweiten Spielabschnitt 
ausgleichen, sodass die Partie mit einem leistungsgerechten 
1:1 endete. Die B 1 musste zur B 2 des SV Waldhof Mann-
heim reisen, wo man nach starker Leistung einen 2:1 - Erfolg 
erringen konnte. Unsere Jungs nutzten ihre Torchancen konse-
quent, führten nach einer Stunde mit 2:0, und ließen bis zum 
Ende lediglich noch einen Gegentreffer zu. Eine famose Leistung 
zeigte unsere C 1, die sich gegen das Spitzenteam des 1. CfR 
Pforzheim mit 1:0 (Tor: Lennart Steinhauer) durchsetzen konn-
te. Vor allem kämpferisch konnte unsere Elf überzeugen, aber 
auch spielerisch gelang ihr einiges, sodass der Sieg am Ende 
keineswegs unverdient war, obwohl der Gegner mehrmals die 
Möglichkeit hatte, zumindest den Ausgleichstreffer zu erzielen.
Die Zweierteams hatte es an diesem Wochenende mit starken 
Gegnern zu tun, so verloren die B 2 mit 1:3 gegen Tabellenführer 
Durlach - Aue, und auch die C 2 unterlag dem Klassenprimus 
JSG Rheinstetten mit 0:4. Die A 2 feierte einen wichtigen 5:2 - 
Erfolg beim Bulacher SC, der einen wichtigen Schritt in Richtung 
Kreisliga - Quali bedeutete. Die D 1 schied im Kreispokal beim 
Kreisligisten FC Südstern unglücklich nach Neunmeterschießen 
aus, die E- und die F-Junioren absolvierten ihren letzten Spieltag 
im Freien und begeben sich so langsam in die Halle.
Am nächsten Wochenende steht wegen der Ferien lediglich ein 
Spiel auf dem Programm, und dieses findet beim FV Mosbach 
statt, wo unsere A 1 ihr Nachholspiel bestreitet.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Nach sechs Siegen in Serie musste sich unsere 1. Mannschaft 
beim sonntäglichen Auftritt in Jöhlingen mit einem 1:1-Unent-
schieden begnügen. Auf dem unfassbar schlechten Geläuf der 
Hausherren kam unsere Elf zunächst überhaupt nicht in die Par-
tie und konnte in den ersten 15 Minuten nur mit viel Geschick 
einen frühen Rückstand verhindern. Erst danach schien sich die 
Elf um Kapitän App an die schwierigen Umstände gewöhnt zu 
haben und konnte in der Folge selbst gefährlich vor des Gegners 
Gehäuse auftauchen. Dabei hatten die Hausherren Glück, dass 
sie ihren Torhüter nicht früh mit einer Roten Karte verloren, als 
er FCB-Stürmer Raphael App beim Herauseilen in schlimmster 
Kung-Fu-Manier mit dem Fuß am Kopf traf. Der unsicher wirken-
de Unparteiische entschied zur Überraschung aller Anwesenden 
in dieser Situation aber nicht einmal auf Foulspiel, obwohl der 
Torsteher der Hausherren nicht nur aufgrund des Foulspiels an 
sich vom Platz hätte geschickt werden müssen, sondern weil er 
damit auch noch die vermeintliche Führung des Tabellenführers 
verhinderte. Bis zum Pausenpfiff wurden die Feldanteile des FCB 
dann immer größer, welche Abwehrchef Dominik Bauer kurz vor 
dem Pausenpfiff auch noch in die Führung seiner Mannschaft 
ummünzen konnte. Im zweiten Spielabschnitt taten sich beide 
Mannschaften lange Zeit wieder schwer, zumal der Platz natür-
lich auch nicht mehr besser wurde. Nach etwas mehr als einer 
Stunde kam die Viktoria dann sogar zum Ausgleichstreffer, als 
der Ball nach einem Freistoß nicht aus der FCB-Gefahrenzone 
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geklärt werden konnte und mit viel Glück auf dem Fuß eines 
Spielers der Heimmannschaft landete. Bis zum Schluss blieb die 
Partie dann völlig offen, wenngleich der FCB näher am Dreier 
schien und bei einem Aluminiumtreffer auch noch Pech hatte. 
Letztlich blieb es aber beim nicht unverdienten Unentschieden, 
mit welchem man aus FCB-Sicht, aufgrund der Umstände, auch 
ganz gut leben kann.
Die vollen drei Zähler sicherte sich zuvor unsere „Zweite“ bei 
ihrem Spitzenspiel in Stupferich, wo die anwesenden Zuschauer 
lange Zeit eine gute und konzentrierte Leistung der Mannen von 
Trainer Mike Jäck sahen, welche 1. Mannschafts-Anleihe Nino 
Aleksic nach der Pause sogar zum alles entscheidenden 0:1 für 
unseren FCB umwandeln konnte. Bis zum Schluss der Partie 
verteidigte man die Führung geschickt über die Zeit und nahm 
nicht unverdient die drei Punkte mit auf die Albhöhe.
Vorschau
Sonntag, 03.11. – 12.00 Uhr: FCB II – ASC Grünwettersbach II
Sonntag, 03.11. – 14.30 Uhr: FCB – FV Wössingen

Jugendabteilung

U13 weiter auf Erfolgskurs – 2 Siege in der englischen Woche
Für die D-Jugend der JSG Busenbach-Palmbach war diese 
Woche wieder jede Menge Betrieb. Die englische Woche be-
gann mit einem sehr guten Auftritt zu Hause gegen die Gäste 
aus Neuburgweier. Durch ein 5:0 blieben die Punkte verdient an 
der Albhöhe.
Ersatzgeschwächt durch Verletzung, Krankheit und Landschul-
heim ging es am Dienstag mit gedämpften Hoffnungen nach 
Spielberg. Aber wie das manchmal beim Fußball so ist, wird aus 
der Not eine Tugend. Es waren zwei E-Jugend-Spieler, die bei 
ihrem Debüt mit einem schnellen Tor durch Adrian der Mann-
schaft den Glauben einhauchten, hier bestehen zu können. 
Für mich erstaunlich, wie schön diese Mannschaft zusammen 
Fußball spielte und die Ideen der Trainer umsetzte. Der im letz-
ten Moment zusammengewürfelte Haufen gewann spielerisch 
kämpfend 4:1 und feierte mit großem Jubel das tolle Spiel.
So kann es gerne weitergehen.

Ergebnisse Jugendspiele der JSG Busenbach/Palmbach
Kreis Pokal:
D1 – FV Sportfreund Forchheim   0:7
C1 – FV Leopoldshafen      1:14
Meisterschaft:
SV Langensteinbach – C2 -     5:2
C1 – TSV Reichenbach 2 -     0:8
C2 – FC Südstern KA 2 -     2:4
D2 – SV Langensteinbach -     2:10
D1 – SC Neuburgweier -     5:0
B – JSG Weingarten/Blankenloch 2 -  3:0 (kampflos)

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der  

Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.

Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

von heißen Typen ...

VORANKÜNDIGUNG - Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt

Von heißen Typen und prahlerischen Machos - oder warum 
die Männchen im Tierreich meist das schönere Geschlecht 
sind
in Kooperation mit dem BUND-Ortsverband Mittleres Albtal

Abgeworfene Pfauenfedern sind ein beliebtes Objekt der Begier-
de für viele Kinder bei einem Tierparkbesuch. Das pompöse Ge-
fieder des Pfauhahns stellte jedoch bereits Charles Darwin Mitte 
des 19. Jahrhunderts vor große Herausforderungen für seine 
Theorie der natürlichen Selektion, ist es doch so offensichtlich 
bei Tarnung und Flucht vor Feinden eher undienlich als nützlich 
und in seiner Aufrechterhaltung mit hohen Kosten verbunden. 
Im Gegensatz zum Pfauhahn ist die Pfauhenne eher unschein-
bar gefärbt. Der Pfau ist in dieser Hinsicht sicherlich die Spitze 
des Eisbergs, aber bei Weitem kein Einzelfall. Der häufig zu be-
obachtende Geschlechterunterschied zwischen Männchen und 
Weibchen im Tierreich ist eher die Regel als eine Ausnahme. Er 
lässt sich auch in der heimischen Tierwelt bei einem Spazier-
gang in der Natur immer wieder beobachten, wenn man genau 
hinschaut. Warum ist das so und wie lässt sich dieses Phäno-
men erklären? Gibt es Ausnahmen von der Regel und wenn ja, 
warum? Diesem weitverbreiteten Phänomen in der Natur wird 
der Biologe Dr. Eiko Wagenhoff in seinem Vortrag anhand zahl-
reicher ausgewählter Beispiele, auch aus der heimischen Tier-
welt, näher auf den Grund gehen. Am Schluss wird auf Basis 
des aktuellen wissenschaftlichen Kenntnisstands und sachlicher 
Ebene ein Blick über den Tellerrand gewagt, inwieweit sich be-
stimmte Merkmale und Verhaltensweisen auf den Menschen 
übertragen lassen – oder auch nicht. Ziel des Vortrags ist es, 
den Blick zu schärfen, den Horizont zu erweitern sowie Staunen 
und Begeisterung zu entfachen für die vielen kleinen und großen 
Wunder der Natur.
Vortrag: Biologe Dr. Eiko Wagenhoff
Leitung: Martina Schmidt-Schüssler
wann: 14. Nov., Donnerstag, von 19:00 bis 20:30 Uhr
wo: Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, 
76337 Waldbronn, Reichenbach
Buchungs-Nr: WPU 22, VHS Ettlingen
Anmeldung erforderlich!
Telefonisch unter 07243/101-499 
oder per E-Mail an vhs@ettlingen.de
Zahlung an der Abendkasse!
Gebühr: 5 €

>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 - 
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de

Weitere Infos zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Mitgliederversammlung des CDU-Gemeindeverbandes 
Waldbronn mit Neuwahlen
Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn lädt herzlich ein zur

Mitgliederversammlung  
des CDU-Gemeindeverbandes Waldbronn

mit Neuwahlen
am Donnerstag, 14. November 2024, 19:00 Uhr,

im Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn e. V.
Waldbronn-Reichenbach, Stuttgarter Straße 34

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
• Rechenschaftsberichte Vorsitzender und Schatzmeister
• Berichte 

Gemeinderatsfraktion Dr. Jürgen Kußmann und 
Kreistagsfraktion Bürgermeister Christian Stalf

• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahlen
• Blick in die Landespolitik - Christine Neumann-Martin, MdL
Eine schriftliche Einladung an alle Mitglieder folgt.
Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn freut sich auf zahl-
reiche Teilnahme an der Versammlung.

Weitere Informationen unter
https://www.cdu-waldbronn.de
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn

 
 Logo: CDU

Gemeindeverband 
Waldbronn
Bericht: 
Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Save the Date:  
Ortsmitgliederversammlung am 26. November

Am 26. November um 19 Uhr treffen wir uns zu unserer Mitglie-
derversammlung im Weinhaus Steppe. Näheres zur Tagesord-
nung werden wir an dieser Stelle in den nächsten Amtsblättern 
veröffentlichen. Bitte tragt euch den Termin ein. Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen.

 
 Grafik: Mareike Inhoff

Wir sind für euch da
Über eure Anregungen und 
Impulse freuen wir uns jeder-
zeit und stehen allen Bürgerin-
nen und Bürgern bei Fragen 
gern zur Verfügung. Geht auf 
eure Grünen Gemeinderäte zu 
oder schreibt uns. Und folgt 
uns auf Instagram. So bleibt 
ihr zeitnah immer auf dem 
Laufenden.

Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Ortsverband Karlsbad/Marxzell/
Waldbronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, 
Thomas Krüger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

SPD Waldbronn

Ettlinger Notfallpraxis darf nicht geschlossen werden!

 
 Foto: SPD Waldbronn

Die Schließung der stark frequentierten Ettlinger Notfallpraxis 
war wieder Thema unserer letzten Vorstandssitzung. Weiterhin 
engagiert sich die SPD dafür, eine Schließung zu verhindern. 
So sind wir mit unserem Landtagsabgeordneten Jonas Weber 
in Kontakt, der bereits zusammen mit der Abgeordneten Alena 
Fink-Trauschel bei der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) vorstellig geworden ist. Auch der Vor-
sitzende der SPD-Kreistagsfraktion Markus Rupp fand in der 
letzten Ausschusssitzung des Kreistags deutliche Worte. Zuvor 
hatte er sich gemeinsam mit den SPD-Kreisräten Helma Hof-
meister-Jakubeit (Ettlingen), Gerhard Bauer (Rheinstetten) und 
Jens Puchelt (Waldbronn) schriftlich an die KVBW gewandt.
Die Schließung der Notfallpraxis würde zu einer weiteren massi-
ven Verschlechterung der ärztlichen Versorgung und Erreichbar-
keit für Ettlingen und die umgebenden Gemeinden führen.
Auch eine zusätzliche Belastung der ohnehin bereits überlas-
teten Notaufnahmen der nächstgelegenen Kliniken in Karlsruhe 
und Karlsbad würde die Folge sein.
Unsere Forderung weiterhin:
Das Konzept zur Neustrukturierung des ärztlichen Bereitschafts-
dienstes muss kritisch hinterfragt und überdacht werden, um 
einen Fortbestand der Ettlinger Notfallpraxis zu sichern. Der me-
dizinische Versorgungsauftrag der KVBW darf keine Manövrier-
masse zulasten der Patienten und Menschen der Region sein.
Kontakt:  SPD Waldbronn, Vorsitzende Gabriele Bitter 

Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Martinsmarkt an der Freien Waldorfschule Pforzheim
15. und 16. November 2024
Freitag 18.00 – 22.00 Uhr, Samstag 12.00 – 17.00 Uhr
Traditioneller Markt für Kunsthandwerk und Schönes
Über mehrere Gebäude verteilt sich ein umfangreiches Ange-
bot an Kunsthandwerk aus Naturmaterialien wie Stoff, Filz, Holz, 
Papier, Wolle, Ton und Keramik. Dazu Kinderbücher, kunst-
volle Strohsterne und Adventskalender, ein Bücherantiquariat, 
schöne Spielwaren. Es gibt drei große Cafés und viele Verkös-
tigungsstände mit Bratwurst und Pommes, Punsch und duften-
de Waffeln, Burger und Crêpes, Indische Spezialitäten, frische 
Flammkuchen aus dem Holzofen, französischen Käse und Ba-
guettes von der Partnerschule aus Frankreich. Es gibt viele Sor-
ten feiner selbst gebackener Weihnachtsplätzchen, Brote, Hefe-
zöpfe und noch vieles mehr.
Beliebte Mitmachangebote für Kinder
Am Samstag können Kinder bei den vielen Mitmachangeboten 
auf Entdeckungsreise gehen: Bienenwachskerzen ziehen, das 
Knusperhäuschen im Wald entdecken, mit den Artist:innen von 
„Zirkus Globulini“ üben, im Talermarkt für Kinder stöbern, Zwer-
genreiche gestalten, Adventskränze binden (auch für Große) u. 
v. m. Im Festsaal gibt es ein Eurythmiemärchen, im Kindergarten 
Puppenspiele.
Gutes tun für die sozialen Vereine in Pforzheim,  
dem Enzkreis und überregional
Der Martinsmarkt hat eine langjährige Tradition und ist eine Initi-
ative der Schulelternschaft: Jede Klasse spendet die Hälfte ihrer 
Verkaufseinnahmen am Martinsmarkt an soziale Einrichtungen 
in Pforzheim, dem Enzkreis und überregional. Durch den Mar-
tinsmarkt erhalten viele verschiedene Organisationen und Ver-
eine Unterstützung: z. B. die Vesperkirche Pforzheim, die Deut-
sche Krebshilfe, das Kinderhospiz „Sterneninsel“ Pforzheim, die 
Tafel Pforzheim, Ärzte ohne Grenzen, Herzenswünsche, Rettet 
den Regenwald, NABU, Kinderhilfe Sri Lanka und viele weitere.
Infos zum Programm: www.waldorfschule-pforzheim.de


